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Auch der Wald
braucht Rücksicht
Der Forst in Degerloch hat bislang noch keine größeren 
Schäden durch die Klimaveränderungen erlitten

» Engagement: Vorstandswechsel beim
 Degerlocher Frauenkreis

» Gehorsam: Hundesportfreunde
 trainieren ihre Vierbeiner

» Trost: Eishockey-Camp für gefl üchtete
Kinder aus der Ukraine
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Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Was man zu verstehen gelernt hat,
fürchtet man nicht mehr. Marie Curie

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen –
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. 10 - 13 Uhr geöffnet

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Jederzeit und überall mit der
Nussbaum Club App sparen!
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Viel Lärm um nichts?
Liebe Bewohner und Bewohnerinnen von Degerloch,

mit großen Schritten geht es hinaus ins Frühjahr. Die Corona-Beschrän-
kungen fallen eine nach der anderen, die Infektionszahlen gehen zurück. 
Man darf – zumindestens vorerst – wieder in die Zukunft schauen, planen 
und organisieren. Das sehen wir an den Veranstaltungshinweisen, die uns 
einer nach dem anderen ins (digitale) Haus flattern: Man feiert wieder. 

So plant auch der Gewerbe- und Handelsverein Degerloch das Sommerfest im Juli. Nach 
zweijähriger Pause soll es endlich wieder stattfinden. Die Planungen laufen schon mal auf 
Hochtouren. Hoffentlich beteiligen sich viele Händler an der angesetzten Leistungsschau. 
Das Bühnenprogramm verspricht auf jeden Fall gute Unterhaltung – ein Hauch von guter 
alter Zeit könnte somit Mitte Juli über dem Zentrum schweben. 

Es zieht die Menschen in 
diesen Tagen raus in die 
Natur. Das lokale Grün lockt 
und verspricht Erholung. So 
wie der Wald. Doch wie geht 
es eigentlich unserm Deger-
locher Wald? Unser Mitar-
beiter Peter Stotz hat sich 
mit Berthold Reichle vom 
Haus des Waldes getrof-
fen und erfahren: Auch der 
Degerlocher Wald leidet an 
der Klimaveränderung, ist 
aber in gutem Zustand.

Nicht so gut geht es manchen Gastronomen im Stadtbezirk. Das Da Fernando Ristorante 
auf der Waldau gibt es nicht mehr. Nach dem Tod des Betreibers wollte dessen Lebensgefähr-
tin gern weitermachen, aber die Belastung war zu groß. Sie hat nun aufgegeben. Nun heißt 
die Lokalität Woody‘s. Was es damit auf sich hat, darüber werden wir berichten. Ebenfalls 
geschlossen hat die Hendlburg am Albplatz. Damit folgt sie dem Schicksal der benachbar-
ten Pilsstube Ritter, die vor einigen Jahren den Zapfhahn endgültig zugedreht hat. Schade, 
finden viele Kneipengänger auch noch nach Jahren.

Schade fänden wir aber auch, wenn die bunte Szene der Tuner und Poser der Waldau künf-
tig fernbleiben würde. Nach dem für Anwohner sehr unangenehmen Auftritt der Szene am 
Karfreitag haben die PS-Freaks am Freitag in der vergangenen Woche gezeigt, dass sie auch 
ruhig und friedlich feiern und trotzdem ihre Blech- und Chromkarossen in den Mittelpunkt 
stellen können – ohne quietschende Reifen und aufheulende Motoren. Die Polizei, die wegen 
der massiven Beschwerden von Anwohnern eine Woche zuvor präsent war, hatte jedenfalls 
nichts zu tun. Viel Lärm um nichts also? Das hoffen wir jedenfalls – auch und besonders für 
die Anwohner. Halten Sie die Ohren steif! 

Barbara Scherer

AUS DEM INHALT

Verdienstkreuz
Degerloch

Chorleiterin Gudrun 
Kohlruss wird für ihre 
zahlreichen Verdiens-
te ausgezeichnet.

Seite 4

Flotte Pfoten
Hundesportverein
Fitness und Gehorsam lernen 
die Vierbeiner auf der Anlage 
des Degerlocher Vereins.
 Seite 6

Ehrenmünze
Frauenkreis
Elisabeth Eiche, die ehemalige 
Vorsitzende des Vereins, erhält 
die Ehrenmünze der Stadt. 
 Seite 10

Neue Speisekarte
Waldau
Woody‘s ist im ehemaligen Ris-
torante Fernando eingezogen 
und kocht italo-amerikanisch.
 Seite 12

Spendabel
Waldschule

Die Schüler haben 
mit ihrem Spenden-
lauf mehr als 86.000 
Euro eingenommen.
 Seite 13

Endspurt
Kickers
Bei den Fußballern geht es noch 
um Aufstieg und Pokal.
 Seite 26
Titelfoto groß: kai
Titelfoto klein: pb
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Ausgezeichnet
Was wäre der 
Belcanto-Stutt-
gart ohne seine 
Leiterin Gud-
run Kohlruss. 
„Singen hil� , 

jungen Menschen eine Perspek-
tive zu geben, neue Erlebniswel-
ten zu entdecken und dem gegen-
wärtigen Trend von Gewaltbe-
reitscha�  und Orientierungslo-
sigkeit entgegenzuwirken“, sagt 
die bekannte Sopranistin. In der 
Villa der Karl-Schubert-Schule in 
Degerloch vermittelt sie Kindern 
und Jugendlichen die Lust am Sin-
gen im Bereich unterschiedlicher 
Musikgenres. Aber der Blickwin-
kel von Gudrun Kohlruss geht 
weit über die Musik hinaus. Vor 
20 Jahren gründete sie die Stutt-
garter Regionalgruppe des Vereins 
Intact, der Internationalen Aktion 
gegen die Beschneidung von Mäd-
chen und Frauen. Ziel ist es, der 
Problematik Ö� entlichkeit zu ver-
scha� en und die Genitalverstüm-
melung international unter Strafe 
zu stellen. Für ihr diesbezügliches 
gesellscha� liches und ehrenamtli-
ches Engagement wurde die Bel-
canto-Chorleiterin kürzlich vom 
Ersten Bürgermeister Fabian May-
er mit dem Bundesverdienstkreuz 
ausgezeichnet.

LEUTE

Nachtschwärmer auf Tour
Die Degerlocherin Anette Tau-
be steht in den Startlöchern für 
die Lange Nacht der Museen am 
21. Mai. Nachtschwärmer dür-
fen endlich wieder auf Kul-Tour.

Die Verlagsleiterin für Event 
und Online beim Stadtmaga-
zin Li�  hat die Veranstaltung 
mit der besonderen Atmosphä-
re 1999 aus der Taufe geho-
ben. Danach war pandemiebe-
dingt zwei Jahre Pause. Bun-
desweit war Stuttgart die zweite 
Stadt nach Berlin, die eine der-
artige Kulturveranstaltung auf 
die Beine stellte, erinnert sich 
Anette Taube, die in Degerloch 
wohnt. Au� akt war damals mit 
16 Museen und Galerien. In der 
Hochphase konnten die Fla-
neure 80 Kunsteinrichtungen 
besuchen. Zwischen 23.000 und 
25.000 Gäste bewegten sich mit 
Bus und Bahn durch die Nacht.
Die 22. Au� age beschränkt sich 
auf 43 Einrichtungen. „Kleiner 
und überschaubarer“ ist in Seu-
chenzeiten einfach besser. Es 
wird nur eine einzige Shuttle-
Tour mit Bussen ins Mercedes-
Benz Museum und an den Stutt-
garter Hafen geben. Das Ticket 
gilt als Eintrittskarte in alle 
Locations sowie als VVS-Kom-
biticket fürs gesamte VVS-Netz. 
Trotz Routine war es eine Her-
ausforderung, die 43 Häuser 
zu handeln, da zu Beginn der 
Planung niemand wusste, wie 
sich die Situation entwickelt. 

„Deshalb haben wir vorsich-
tig agiert.“ Alle großen Muse-
en sind dabei und Galerien, 
die im Stuttgarter Galerie-Ver-
band sind. „Es ist eine beson-
dere Nacht der Museen in die-
sem Jahr“, so Taube. Natürlich 
ö� nen Highlights zwischen 18 
und 1 Uhr, etwa das Mercedes-
Benz Museum und der Bunker 
unterm Marktplatz. Und es gibt 
zehn Premieren.

| 43 Museen und 
Galerien öffnen 
eine Nacht lang

Seit 1992 arbeitet Anette Tau-
be beim Stuttgartmagazin Li� . 
2008 zog die 54-Jährige nach 
Degerloch in ein denkmalge-
schütztes Häuschen in der ehe-
maligen Arbeiterkolonie Fal-
terau am Rand des Ramsbach-

tals. „Es ist sehr grün und man 
ist schnell im Wald“, freut sich 
die Organisatorin, die auch pri-
vat ein großer Kulturfan ist, vor 
allem von Indie-Pop-Konzer-
ten und Ballett. Anette Taube 
schätzt die Nähe zur Stadt. Fit 
hält sie sich mit dem dreieinhalb 
Kilometer langen Fußmarsch ins 
Büro. 40 Minuten ist sie bis in 
die Falbenhennenstraße unter-
wegs. Sie lobt die gute Infra-
struktur in Degerloch, gastrono-
misch sieht sie „Lu�  nach oben“. 
Das eine oder andere Café wäre 
in ihren Augen wünschenswert.
Was sie freut, ist die große 
Zustimmung, das positive Feed-
back über Soziale Medien. Es 
gibt treue Fans. Sogar von Lie-
besgeschichten hat sie erfahren. 
Pärchen, die sich während der 
nächtlichen Kunst-Tour ken-
nengelernt haben.  Petra Bail

Anette Taube organisiert die Lange Nacht der Museen. Foto: pb

Voll im Leben
»Degerloch. Am 25. Mai ist 
der Welt-Multiple-Sklerose-Tag. 
Die Betro� enen-Organisation 
AMSEL, und damit auch die 
lokale AMSEL Degerloch/West-
� ldern, lädt zu Information und 
Austausch rund um die Krank-
heit in Stuttgart und online ein. 
Der Tag will die immer noch 
unheilbare Krankheit MS und 
die Menschen, die damit leben 
müssen, ins ö� entliche Bewusst-
sein rücken. Unter dem Motto 

„Voll im Leben“ gibt es Vorträ-
ge und Gespräche mit Experten 
und Betro� enen, in der Innen-
stadt sowie online. Anmeldung 

zu bestimmten Veranstaltungen 
bis 20. Mai, weitere Informati-
onen gibt es auch unter www.
amsel.de/weltmstag.

AUFGESCHNAPPT

„Ihr seid eine Hammer-

schule und ein großes 

Vorbild für andere“

Yasemin Lupo von ARTHELPS 
bei der Scheckübergabe zur 

Ukrainehilfe in der Waldschule

Deadline beachten
» Redaktion DJ. Unser Stadt-
teilmagazin Degerloch Jour-
nal erscheint 14-täglich am 
Wochentag Freitag. Die Pro-
duktion des aktuellen Magazins 
erfolgt jeweils in der Vorwoche 
am Donnerstag. 
Daher ist es wichtig, alle Mel-
dungen, Storys, Veranstaltungs-
hinweise, Texte und Fotos, die 
noch in die jeweils aktuelle Aus-
gabe gehören, bis spätestens am 
Dienstag in der Vorwoche ein-
zureichen.  
Im Einzelfällen kann die 
Redaktion auch noch über den 
 Dienstag hinaus eingereichte 
Beiträge berücksichtigen, eine 
Verö� entlichung jedoch nicht 
garantieren.  
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Karl-Pfaff-Straße 30
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Bestellung

und Abholung von

Mo. – Fr. 12.00 – 14.30 Uhr

und 18.00 – 23.00 Uhr

Sa., So. und Feiertage
18.00 – 23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Wir sind für Sie da!

DienstagRuhetag

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

0711-765 77 77
70597 Stuttgart-Degerloch Fax 0711-765 66 00

Email: post@hewig-online.de

Wir überneh
WohnanlWir übernehmen die Verwaltung Ihrer

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als
Mietverwaltung

Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n
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Umtriebiger Mediziner
Eigentlich woll-
te Dr. Hartmut 
Gölkel in seiner 
Kollegen-Pra-
xis für Gastro-
enterologie im 

Karl-Olga-Krankenhaus nur noch 
einen Tag pro Woche arbeiten. 
Der frühere Degerlocher, der noch 
viele Kontakte in unseren Stadt-
bezirk pflegt und in Sillenbuch 
lebt, war aber schon immer sehr 
umtriebig. Deshalb ist es eigent-
lich kein Wunder, dass er mit sei-
nem Mini-Job und reichlich Frei-
zeit schnell auf andere Gedanken 
kam. So hat Gölkel in der Corona-
Pandemie zweimal pro Woche in 
der Schleyer-Halle mehrere Stun-
den zur Spritze gegriffen, um Pati-
enten gegen das Coronavirus zu 
impfen. Nach wie vor praktiziert 
Stuttgarts einziger deutscher Gas-
troenterologe, der perfekt Kro-
atisch spricht, in der Halle jen-
seits des Neckars. Allerdings geht 
es nicht mehr um Corona, son-
dern um die Untersuchung ukra-
inischer Flüchtlinge. „Die Tätig-
keit ist sehr anstrengend“, sagt der 
67-Jährige und meint damit die 
sprachliche Problematik in der 
Kommunikation mit den Patien-
ten. Mit Dolmetscher und Handy-
Übersetzungs-App muss er dem 
gesundheitlichen Zustand der 
Flüchtlinge auf den Grund gehen, 
denn seine kroatischen Sprach-
kenntnisse helfen ihm diesbezüg-
lich nur sehr bedingt.

Leute Fitte Vierbeiner
Das Gelände der Hundesport-
freunde Degerloch liegt seit 
Jahrzehnten in Heumaden. 
Dennoch halten die Mitglie-
der daran fest: „Wir sind ein 
Degerlocher Verein.“

Auf ihrem Vereinsgelände an 
der Kirchheimer Straße in Heu-
maden trainieren jede Woche 
regelmäßig mehr als 100 Hun-
debesitzer mit ihren Vierbeinern 
die verschiedensten Sportarten.
Dabei geht es keinesfalls nur 
darum, einen Hund richtig zu 
erziehen. „Wenn ein Hund zum 
Beispiel nicht hört oder Jogger 
und Radfahrer jagt, dann emp-
fehlen wir einen privaten Hun-
detrainer“, sagt Antje Reißer, die 
Vorsitzende der rund 200 Mit-
glieder zählenden Hundesport-
freunde Degerloch.
Wenn ein Hund auf dem Ausbil-
dungsplatz folge, dann bedeute 
das nicht automatisch, dass das 
Tier auch außerhalb des Platzes 
gehorche. Voraussetzung dafür, 
im Verein und auf dem Platz 
mitmachen zu können, ist eine 
bereits vorhandene Grundausbil-
dung des Hundes und ein bereits 
vorhandener Grundgehorsam. 
„Ziel ist es, die Hunde an die 
Begleithundeprüfung heranzu-
führen“, so Reißer weiter.
Der Verein der Hundesport-
freunde Degerloch wurde am 
1. Januar 1927 als Ortsgruppe 
Süd des Vereins für Deutsche 
Schäferhunde gegründet, und 
zwar von zwei Degerlochern, 
dem Polizeimeister Karl Beck 
und dem Gastwirt Gottlob Hen-
ne von der damaligen Gaststät-
te „Zur Traube“. Der erste Dres-
surbetrieb hatte im Waldstück 
Dornhalde zwischen Degerloch 
und Heslach auf einer Militär-
schießbahn stattgefunden. Nur 
ein paar Jahre später zogen die 
Hundesportfreunde auf einen 
eigenen Dressurplatz um, der im 
Eichenhain bei Riedenberg lag.
Während der Zeit des Natio-
nalsozialismus zwischen 1933 
und 1945 ruhte das Vereinsle-

ben, bevor der Betrieb sofort 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
auf einer Waldlichtung beim 
 Fernsehturm wiederaufgenom-
men wurde. 1954 wurden die 
heutigen Hundesportfreunde 
eine Unterabteilung des Sport-
vereins Sillenbuch, bevor sie nur 
zwei Jahre später den eigenstän-
digen Verein Dressur freunde 
Degerloch gründeten.

| Verein hält bis heute 
an seinen Degerlocher 
Wurzeln fest

Im Jahr 1956 pachteten sie das 
Grundstück im Gewann Schwel-
lenäcker in Heumaden und 
zogen 1989 auf ihren heutigen 
Trainingsplatz an der Kirch-
heimer Straße um. Obwohl die 
Hundesportler seit mehr als 65 
Jahren in Heumaden trainieren, 
hält der Verein bis heute an sei-
nen Degerlocher Wurzeln fest, 
zumindest im Hinblick auf den 
Namen. Selbst als im Jahr 1978 
eine abermalige Umbenennung 
anstand, entschied sich der Ver-
ein für den Namen Hundesport-
freunde Degerloch e. V.
Mit dem neuen Namen einher 
ging seinerzeit auch eine inhalt-
liche Umorientierung der Ver-
einsarbeit. Es wurde mehr Wert 
auf den Breiten- und Turnier-
hundesport gelegt, beispiels-
weise auf Agility, Hoopers Agi-
lity, Obedience oder Hobby 
Dogs. Während es bei Agility 

vor allem darum geht, dass der 
Hund möglichst fehlerfrei einen 
Geräteparcours durchläuft, zielt 
Obedience auf den Gehorsam 
des Tieres ab.
Dazu zählt das Training von 
Grundübungen wie Bei-Fuß-
Gehen, Platz und Sitz, aber 
auch das Suchen und Appor-
tieren von Gegenständen. Das 
Trainingsangebot Hobby Dogs 
richtet sich an Hundebesit-
zer, die ihren Hund ohne Leis-
tungsdruck beschäftigen und 
die  weiteren Vereins angebote 
 kennenlernen wollen. An die 
Arbeit der Rettungshunde ange-
lehnt ist das Training der Such-
hunde-Gruppe. Dort lernt der 
Vierbeiner, im Gelände ver-
steckte  Personen zu suchen und 
vor allem auch zu finden.
Weil die Nachfrage nach den 
verschiedenen Angeboten wäh-
rend der Corona-Pandemie so 
groß geworden ist, nehmen die 
einzelnen Gruppen laut Reißer 
derzeit keine neuen Mitglieder 
mehr auf, mit Ausnahme der 
Welpen- und Junghunde-Grup-
pe, wo die Hundebesitzer mit 
ihren mindestens acht Wochen 
alten Vierbeinern erste Grund-
übungen einstudieren. Wer Inte-
resse an dem Verein mit seinen 
vielfältigen Angeboten hat, dem 
rät Antje Reißer, regelmäßig auf 
die Vereinshomepage zu schau-
en, wo über den aktuellen Stand 
der Dinge informiert wird. 
 Andreas Kaier

Antje Reißer mit ihrem Border Collie Gia beim Turnier.  Foto: cf

Thema Gazi-Stadion 
» Bezirksbeirat. Die nächste 
Sitzung des Degerlocher Gre-
miums findet am Dienstag, 24. 
Mai, 18 Uhr, statt. „Diese Sit-
zung läuft dann wieder in Prä-
senz“, wie Bezirksvorsteher 
Marco-Oliver Luz ankündigt. 
Die Männer und Frauen treffen 
sich im Bürgertreff in der Mitt-
leren Straße 17. Auf der Tages-
ordnung werden unter anderem 
Themen wie die Vorstellung der 
Stuttgarter Stadtwerke sowie die 
Planungen zur Gegentribüne im 
Gazi-Stadion stehen. 



Handwerk in Degerloch

Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Insektenschutz
Entspannt in den Sommer!

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Für Urlaubsgefühle ...

... muss man nicht
wegfliegen.

 0711 7676055  giese-stuttgart.de

Seit

1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Öffnungszeiten:
Mo.geschlossen
Di. 9 – 12 + 15 – 20 Uhr
Mi. 9 – 12 Uhr
Do. 9 – 12 + 15 – 20 Uhr
Fr. geschlossen
Sa. geschlossen
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Respekt für die Natur
Der Wald im Stadtbezirk befindet sich in gutem Zustand. Allerdings setzen 
ihm der Klimawandel und zuweilen die menschliche Nutzung zu.

» von Peter Stotz
Das 802 Hektar große Gebiet 
des Stadtbezirks Degerloch ist 
zu einem bemerkenswerten Teil 
mit Wald bestanden. Größter 
Waldbesitzer ist dabei das Land 
Baden-Württemberg mit rund 
155 Hektar, der Stadt Stuttgart 
gehören auf der Gemarkung 
etwa 120 Hektar Wald. 
Wie Volker Schirner, der Leiter 
der Abteilung Forstamt beim 
Garten-, Friedhofs- und Forst-
amt der Stadt, erläutert, befin-
det sich der Wald im Stadtbe-
zirk in einem vergleichsweise 
guten Zustand. Aufgrund eines 
Laubholzanteils von mehr als 80 
Prozent am gesamten Bestand, 
darunter hauptsächlich Buchen 
und Eichen, sei der Wald den 

zu erwartenden klimatischen 
Veränderungen wesentlich bes-
ser gewachsen als beispielsweise 
fichtenreiche Wälder. 

| Hitze und Trockenheit 
setzen besonders 
der Rotbuche zu

„Der Stuttgarter Wald ist ein 
Mischwald mit vielen verschie-
denen Baumarten. Häufig exis-
tiert bereits natürliche Verjün-
gung unter dem Schirm des 
Altbestands. Dies sind gute 
Voraussetzungen für den Kli-
mawandel“, erklärt Schirner.
Dennoch leidet auch in Deger-
loch der Wald unter den Verän-
derungen. Wie andernorts set-
zen die hohen Temperaturen 
und die Trockenheit der vergan-
genen Jahre die Bestände unter 
Stress. Auch Baumarten, die in 
der Region gute Lebensbedin-
gungen finden, sind gefährdet. 
Dazu gehört die Rotbuche, die 
in Deutschland am häufigsten 
vorkommende Baumart, die 
unlängst zum Baum des Jah-
res gewählt wurde. „Insbeson-
dere die Rotbuche kommt mit 
der Dürre nur schwer zurecht 
und stirbt teilweise ab“, berich-
tet Schirner. Um den Wald 
als Lebensraum für Tiere und 

Pflanzen zu erhalten und ihn 
„klimafit zu machen“, müs-
se auf eine zukunftsorien-
tierte Mischung der Baum- 
arten geachtet werden. Nur so 
kann vermieden werden, dass 
große Kahlflächen entstehen, 
weil eine Baumart den Klima-
wandel nicht überlebt. 
Dieses Risiko könne durch eine 
behutsame Bewirtschaftung 
gemindert, wenn das Totholz-
konzept umgesetzt, Habitatbäu-
me und Waldrefugien ausgewie-
sen werden, sagt der Fachmann. 
Doch der Degerlocher Wald ist 
auch ein wichtiges Naherho-
lungsgebiet, und die mensch-
liche Nutzung bleibt mancher-
orts nicht ohne Nebenwirkung. 

Totholz bildet Lebensraum. 

So bleibt  Müll im Wald liegen, 
der zur Gefahr für Tiere werden 
kann. Auch illegale Mountain-
bike-Strecken und Spaziergän-
ger mit Hunden gefährden die 
Natur.
Wie Berthold Reichle, der Leiter 
des Hauses des Waldes in Deger-
loch, sagt, sind dies freilich Pro-
bleme, die gelöst werden kön-
nen. „Jeder hat natürlich das 
Recht, sich im Wald zu bewe-
gen, es sind eben nun viel mehr 
Menschen als früher unterwegs. 
Deshalb muss man stärker auf 
die Natur und auf andere Men-
schen achten. Der entschei-
dende Punkt für eine verträg-
liche Nutzung des Walds heißt 
Rücksichtnahme und Respekt“, 
erklärt Reichle. 
Die Achtung vor dem Wald und 
seinen Funktionen habe nach 
seiner Beobachtung zugenom-
men. „Die wenigsten Leute wol-
len ja bewusst Schaden anrich-
ten. In der Regel ist es eine Frage 
des Bewusstseins, welche Aus-
wirkungen das Verhalten auf 
die Umwelt hat“, sagt Reichle. 
Dennoch bleibe es Aufgabe sei-
nes Hauses, das Beziehungsgefü-
ge zwischen Mensch und Wald 
aufzuzeigen. 
„Wenn man das draußen 
erlebt, dann versteht man das 
 System Wald und verhält sich 
anders“, sagt er. Nun gelte es, 
auf die Umsetzung der von 
der Stadt Stuttgart beschlosse-
nen  Freizeitkonzeption zu war-
ten. „Aber auch dann gilt: Um 
das Selberdenken kommt man 
nicht herum.“ •

Fo
to

s:
 p

st

Natur und Naherholung

Das Gebiet der Stadt Stuttgart ist 

zu 24 Prozent bewaldet. Relativ 

viele Waldflächen finden sich im 

802 Hektar großen Stadtbezirk De-

gerloch. Das Land Baden-Württem-

berg besitzt dort etwa 155 Hektar 

Wald, der durch Forst BW, Forstbe-

zirk Schönbuch, betreut wird. Der 

Stadt Stuttgart gehören 120 Hek-

tar Waldflächen, die das Garten-, 

Friedhofs- und Forstamt bewirt-

schaftet. Laubbaumarten, in der 

Mehrzahl Buche und Eiche, stellen 

etwa 80 Prozent des Bestands.

Der Wald im Stadtbezirk ist als 

Landschaftsschutzgebiet ausge-

wiesen. Ein Teil des Degerlocher 

Waldes ist Wasserschutzgebiet 

und Bodenschutzwald. Der Wald 

stellt auch ein Naherholungsge-

biet mit Möglichkeiten für Spa-

ziergänger, Radler und Sportler 

dar. Daneben ist er aber Lebens-

raum vieler Tier- und Pflanzenar-

ten. Dies verlangt Rücksichtnah-

me und Respekt vor der Natur.

• Infos unter www.forstbw.de 

und www.hausdeswaldes.de



Handwerk in Degerloch

Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

• Umbauten
• Renovierungen
• Sanierungen
• Stäffele
• Mäuerle

Schönbergstr. 21 · 70599 S-Schönberg
Telefon + Telefax 07 11 / 4790237

Mobil: 0172/4588548

Alles rund ums Haus
aus einer Hand

Innenausbau / Trockenbau
Koordinierung aller GewerkeBei ons wird g’schafft:

SCHAFFEREI SCHMID
Inh.: Sylvia S. Fischer

erfahre
n,

kompet
ent,

zuverlä
ssig,

preiswe
rt

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat
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Zeit für etwas Neues
15 Jahre lang lenkte  Elisabeth 
Eiche die Geschicke des Deger-
locher Frauenkreises (DFK). 
Bei der Mitgliederversamm-
lung reichte sie den Schlüssel 
an  Michaela Wüterich weiter.

Der Saal in der Alten Scheu-
er war brechend voll zum 
Abschied der engagierten und 
kreativen Ersten Vorsitzenden, 
deren Wunschnachfolgerin, 
Michaela Wüterich, von den 
Mitgliedern an diesem Nach-
mittag gewählt wurde.
Eiche ließ das vergangene Jahr 
Revue passieren, in dem der 
Bürgerverein sein 70-jähriges 
Jubiläum begehen konnte. 70 
neue Mitglieder für 70 Jahre 
DFK – das war Eiches Geburts-
tagswunsch. Wer mochte das 
abschlagen? Damit konnte der 
Frauenkreis am Jahresende auf 
1.400 Mitglieder stolz sein. „Die 
größte Wertschätzung für mich 

war, wenn jemand sagte: Ja, 
das mache ich gern. Ich werde 
Mitglied“, bekannte Eiche. Das 
Wichtigste, um etwas auf den 
Weg zu bringen, sei ein gutes 
Miteinander und „gemeinsam 
alle mitnehmen“. In ihre Ära fie-
len zahlreiche Jubiläen, wie 20 
Jahre Agnes-Kneher-Platz, 20 
Jahre  Helene-Pfleiderer-Haus, 
30  Jahre Besuchsdienst und 40 
 Jahre Nachbarschaftshilfe.

Besonders am Herzen lag ihr 
das Wohncafé in der Schöttle-
straße, wo sie oft selbst 
 mitgeholfen hat, wie die stell-
vertretende Vorsitzende,  Jutta 
 Ernstberger, anhand einer 
kleinen Fotoschau doku-
mentierte. Mit viel Herz und 
Empathie habe Elisabeth 
Eiche die zahlreichen Aufga-
ben bewältigt. 
Für ihren besonderen, ehren-
amtlichen Einsatz im Stadtbe-
zirk sowie für die zahlreichen 
Projekte, die die talentierte 
Netzwerkerin durchgeführt 
hat, überreichte ihr Bezirks-
vorsteher Marco- Oliver Luz 
die Ehrenmünze der Stadt 
 Stuttgart  (Foto oben rechts).  
Elisabeth Eiche wünscht dem 
Degerlocher Frauenkreis und 
ihrer Nachfolgerin Weitblick, 
Mut – auch für schwierige 
 Entscheidungen – und immer 

wieder Menschen, die das 
 Engagement kreativ und finan-
ziell mittragen. 

| Ehrenmünze der 
Stadt Stuttgart 
überreicht

Michaela Wüterich freut sich 
auf „ein gut bestelltes Haus“, 
das ihre Vorgängerin hinter-
lässt. Die 60-Jährige ist seit 20 
Jahren Degerlocherin, ein sehr 
lebenswerter Stadtbezirk, wie 
sie findet, wo man gut gro-
ße Netzwerke knüpfen könne. 
Ihren 20 Jahre alten Sohn hat 
sie über viele Stationen hin-
weg begleitet und verschiedene 
Ehrenämter bekleidet. 
Nun ist es Zeit für etwas Neues. 
Gemeinsam mit dem professio-
nellen Team reizt es sie, die Auf-
gabe der Vorsitzenden zu über-
nehmen.  Petra Bail

v.l.: Eiche und Luz

Michaela Wüterich, Elisabeth Eiche und Jutta Ernstberger (v. l.).

Volles Haus bei der Mitgliederversammlung. Fotos: pb

Eric Gauthiers soziales Engage-

ment ist enorm. Jetzt veranstaltet 

er Pop-up-Workshops auf Schul-

höfen. „Moves for Future“ heißt 

das Projekt, das heute das Tanz-

publikum von morgen gewinnen 

will, sagt der international be-

kannte, kanadische Tänzer und 

Choreograf aus Degerloch.

Als Schirmherr konnte der künst-

lerische Leiter von Gauthier 

Dance die Fußballlegende Jürgen 

Klinsmann gewinnen. Mit seiner 

Agapedia-Stiftung verfolgt der 

Fußballstar ganz ähnliche Ziele, 

nämlich Kinder durch Sport, Spiel 

und Bewegung zu fördern. So ei-

nen Schultag wird wohl niemand 

so schnell vergessen. Denn wo Eric 

Gauthier aufkreuzt, sind Show 

und Spaß pur angesagt. Bei den 

„Moves for future“-Pop-ups nutzt 

der Sympathieträger die große 

Pause, um den ganzen Schulhof 

mit einem Blitzauftritt in Bewe-

gung zu bringen. Sein junges 

Publikum erreicht der mitreißen-

de „Vortänzer“ mit viel Humor, 

angesagten Songs und unkompli-

zierten Choreografien – Premiere 

ist am Mittwoch, 18. Mai, in der 

Filderschule in Degerloch. pb

Eric Gauthiers Projekt „Moves for future“ startet in der Filderschule

Eric Gauthier tanzt mit Kindern der Filderschule Foto: Jeanette Bak
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Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

bis 26. Mai
noch geöffnet

Werbung bringt Erfolg!

Aktiver Ex-Kommandant
» Freiwillige Feuerwehr. Die 
Degerlocher Floriansjünger 
konnten mit den Wetterver-
hältnissen bei ihren Maifeier-
lichkeiten sehr zufrieden sein. 
Bei der Maibaumaufstellung am 
Samstag hielt sich der Regen zur 
Freude der Zuschauer zurück, 
einen Tag später konnten die 
Gäste bei der Mai-Hocketse 
bei Sonnenschein feiern. Am 
Samstagabend sorgte die Band 

„Nightflash“ mit ihrer neuen 
Sängerin in der voll besetzten 
Fahrzeughalle für Stimmung, 
die auch Frank Althoff genoß.
Für den langjährigen Ex-Kom-
mandanten war es das ers-
te Feuerwehr-Event, das nicht 
unter seiner Leitung organi-
siert wurde. 
„Mein Nachfolger Tizian Seid-
le brachte die Veranstaltung 
gut und sicher über die Bühne“, 
sagt Althoff. „Nach über 20 Jah-
ren seiner Amtstätigkeit habe 
ich ihn an diesem Wochenende 
zum ersten Mal in der Küche bei 
der Arbeit gesehen“, bemerkt der 
langjährige Küchenchef Florian 
Dörr, der inzwischen in Sindel-
fingen lebt und dort Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr ist. 
Frank Althoff betätigte sich 
als Grillmeister in der Küche 
und tollte zwischendurch zur 
Abwechslung mit den Kids auf 
der gut frequentierten Hüpfburg 
herum.Frank Althoff ohne Stress. Foto: jk

Gastro-Desaster
» Hendlburg. Mit Bars, Knei-
pen und Lokalen ist Degerloch 
im Ortszentrum nicht gera-
de reichlich gesegnet. Nun ist 
wahr geworden, was schon lan-
ge als Gerücht unterwegs war. 
Die „Hendlburg“ am Albplatz, 
die einst aus dem „Wienerwald“ 
hevorging, hat geschlossen und 
wird nicht wieder eröffnen. Das 
Lokal, das von Valerius Faur 
und seiner Frau über viele Jah-
re geführt wurde, versorgte die 
Kundschaft vor allem mit Hendl 
in mehreren Variationen – auch 
im Straßenverkauf. Das Ende 

hat sich angedeutet, nachdem in 
Corona-Zeiten immer öfter ganz 
geschlossen war und teilwei-
se lediglich für ein paar Stunden 
geöffnet wurde. Nach dem Verlust 
der benachbarten „Pilsstube Rit-
ter“ vor einigen Jahren hat nun-
mehr der zweite gastronomische 
Betrieb am Albplatz das Zeitliche 
gesegnet. Kneipengänger trauern 
heute noch ihrer Kneipe nach, so 
wird es auch den älteren Stamm-
tischen mit ihrer „Hendlburg“ 
ergehen. Wie zu hören war, sol-
len die Räumlichkeiten zukünftig 
als Wohnraum genutzt werden. 

Hendlburg am Albplatz – es gibt keine Hendl mehr. Foto: cf
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Gastroszene in Bewegung
Es wird sich zukünftig einiges 
ändern im Degerlocher Naher-
holungsgebiet Waldau. 

Bauprojekte sind ebenso in der 
Planung wie ein neues Orien-
tierungssystem. Auch die Gast-
ronomie befindet sich im Wan-
del. Über das Projekt „Die Wal-
dauerin“ von Tobias Mayer, dem 
Wirt des „Waldauerle“, haben 
wir bereits ausführlich berichtet. 
Die Umbauarbeiten auf dem 
tus II-Gelände, das früher von 
Franz Hübner bewirtschaftet 
wurde, sind in vollem Gange. 
Voraussichtlich im August wird 
das Lokal mit Biergarten und 
Kulturprogramm im Keßlerweg 
eröffnen.
Neues gibt‘s auch beim ABV 
Stuttgart. Nach dem Tod von 
Vereins-Wirt Fernando Scipio-
ni, der im Oktober 2020 im Alter 
von 60 Jahren überraschend 

gestorben ist, führte zunächst 
seine Lebenspartnerin das Lokal 
weiter. 
„Der Tod von Fernando und die 
schwierigen Corona-Zeiten für 
uns Gastronomen haben mir die 
notwendige Kraft und Energie 
geraubt, um das ‚Fernando‘ wei-
ter betreiben zu können. Schwe-
ren Herzens habe ich mich des-

halb auf die Suche nach einem 
Nachfolger gemacht“, steht 
auf dem Aushang am Lokal 
geschrieben. 
Statt „Da Fernando Ristoran-
te“ mit rein italienischer Spei-
sekarte steht jetzt „Woody‘s - 
Food & Drinks“ auf den Schil-
dern am Vereinsgebäude am 
Guths-Muths-Weg. Seit 6. Mai 

läuft der Betrieb mit vorerst 
reduzierter Speisekarte im ita-
lienisch-amerikanischen Stil. 
Maiskolben, Country-Potatoes, 
unterschiedliche Burgervariati-
onen, aber auch Pasta und Pizza 
werden geboten.  Die Räumlich-
keitn wirken insgesamt heller, 
da im Gastbereich einige Wän-
de entfernt wurden.  jk

Woddy‘s hat das Ristorante Da Fernando übernommen. Foto: jk

Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerper-

sönlichkeiten von traditionellen 

örtlichen Firmen vor, die 25 Jahre 

und länger ihren Standort in De-

gerloch haben. Heute Sibylle Leh-

ner, Henry Moden.

Im vergangenen Jahr 

feierte dieses Ge-

schäft sein 45-jäh-

riges Jubiläum, 

und darauf ist 

die Degerlocher 

Unternehmerin 

 Sibylle Lehner 

noch heute stolz. 

„Ich hätte nie ge-

glaubt, dass ich diese 

Boutique so lange führen 

würde“, gibt die 69-Jährige zu. 

Als sie ihr Geschäft als Jeans- 

Laden 1976 eröffnete, da befan-

den sich die Räume noch in der 

Löwenstraße direkt gegenüber 

dem Restaurant Fässle. 1986 

wechselte sie dann in die Epple-

straße. Auf den Namen „Henry-

Moden“ kam Sibylle Lehner 

deshalb, weil ihr Vater Heinrich 

hieß und sie diesen Namen leicht 

abwandelte. Von ihrem Vater 

erhielt sie auch früh die Inspi-

ration für die Mode, denn der 

war als selbstständiger Vertre-

ter tätig und belieferte speziell 

Jeans läden mit hochwertiger 

Ware. „Ich habe von Anfang an 

ebenfalls Wert auf hochwertige 

Qualität gelegt, schau-

te mich bei Messen 

wie in Berlin und 

Düsseldorf um 

und habe da-

durch das Ge-

spür für die 

j e w e i l i g e n 

Modetrends 

entwickelt“, 

berichtet die 

S t u t t g a r t e r i n . 

Es ist nicht nur die 

Ware, sondern auch die At-

mosphäre und Ansprache, die 

die Unternehmerin in ihrem Ge-

schäft pflegt. „Viele Stammkun-

den kommen zu uns, weil wir viel 

Wert auf eine persönliche Bera-

tung legen und entsprechende 

Tipps geben“, verrät die stets po-

sitiv gestimmte Schwäbin. Gern 

räumt Sibylle Lehner ein, dass ihr 

Standort auf der Epplestraße ein 

Glücksfall sei: In Degerloch herr-

sche ein besonderes Flair, und 

Kundinnen stöberten gern auch 

außen an den Ständern.

Sie hat nicht nur Kundschaft aus 

Degerloch überzeugt, sondern 

aus ganz Stuttgart und auch aus 

dem Filderraum. „Teils haben sich 

beim Umgang mit den Kundinnen 

im Laufe der Jahre auch Freund-

schaften ergeben“, berichtet sie. 

Ein bewährtes Team von Mitar-

beiterinnen tut sein Übriges dazu. 

Lehner ist zudem froh darüber, 

dass die Kundinnen auch in der 

Zeit der Pandemie ihrem Geschäft 

die Treue gehalten haben. Sie hat 

entsprechend reagiert und Ware 

auf Bestellung persönlich ausge-

liefert. Den größten Unterschied 

zu früher sieht Lehner darin, dass 

der Kunde mehr Wert auf Nach-

haltigkeit lege und auf das Ver-

hältnis von Preis und Leistung. 

Auf die heute schnelle Änderung 

von Kollektion und Ware reagiert 

die Geschäftsfrau mit immer neu-

en Dekorationen – damit sich 

auch die Laufkundschaft über ei-

nen neuen Blickfang freut.

Nach all den Jahren steckt Sibyl-

le Lehner noch voller Elan und 

frischen Ideen: „Einen schöneren 

Beruf kann ich mir nicht vorstel-

len“, sagt sie. In ihrer Freizeit 

schaltet sie gern beim Golfspielen 

ab, beim Aufenthalt in der Natur 

und dem Gespräch mit Freunden. 

Eine Vorliebe hat sie zudem für 

die Oper und Ballett, darüber hi-

naus besucht sie gern die Auffüh-

rungen im Theaterhaus. 

Und natürlich freut sie sich, wenn 

sie ihre beiden Enkelkinder sieht. 

„Bisher hat es das Leben gut mit 

mir gemeint“, bekennt die Inha-

berin von Henry-Moden. 

 Guido Dobbratz

„Einen schöneren Beruf kann ich mir nicht vorstellen“

Gabriele Lehner Foto: privat
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„Ihr seid ein echtes Vorbild“
» Waldschule. Die bemerkens-
werte Summe von 86.900 Euro 
haben Schüler und Lehrer in 
der vergangenen Woche an 
die Hilfsorganisation Arthelps 
für deren Ukrainehilfe überge-
ben. Das Geld kam durch einen 
Spendenlauf zusammen, den 
die gesamte Schülerschaft auf 
der Bezirkssportanlage auf der 
Waldau im April organisiert 
hatte. Die Initiative ging von 
den Jungen und Mädchen der 

Schule aus. Yasemin Lupo von 
der Organsiation Arthelps war 
sichtlich gerührt von der Initi-
ative der Kids: „Ihr seid ein ech-
tes Vorbild“, lobte sie die Schü-
ler und sagte: „Wenn Ihr wüss-
tet, wie sehr ihr damit helft.“ 
Die Gelder gehen an das Projekt 
„Ukraine jetzt“ von Arthelps. 
Diese Stuttgarter Organisati-
on unterstützt seit vielen Jahren 
die Kinder und Jugendlichen im 
ukrainischen Kriegsgebiet mit 
Kreativ-Aktionen. Im von der 
Waldschule unterstützen Projekt 
werden Lebens- und Hygiene-
artikel sowie sonstige Bedarfs-
artikel eingekauft und für den 
Transport in die Ukraine vor-
bereitet.
• Hinweis www.arthelps.de/
pages/projects-ukraine-jetzt

Gemeinsam zur Spendenübergabe. Fotos: ba

Ein Lied vom Frieden. 

86.900 Euro gehen an Arthelps. 

Diese und viele weitere
Angebote findest du auf
kaufinbw.net/whn-einrichtung

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte
können vonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote findest du auf
https://kaufinbw.net/grillen/

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte
können vonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

kaufinBW ist ein Produkt von

Heiße Produkttipps für Grillfans.

FEUER & 
FLAMME

Spiess Küchen & Wohnen
Steakbesteck Ranch 12tlg.

Spiess Küchen & Wohnen
Marinierpinsel Outdoor

Leckerfoods
Töpfchen + Currywurstsosse scharf

Big Green Egg
Keramik Hühnchensitz

Spiess Küchen & Wohnen
Fleischthermometer

18,90 €*
2 % Cashback

19,99 €*
1 % Cashback

Big Green Egg
Schürze aus Canvas

59,95 €*
2 % Cashback

Big Green Egg
Grillplanken aus Holz Zeder

Die Grillplanken aus Holz sorgen bei
Gerichten wie Fleisch und Fisch für
zusätzlichen Geschmack und Aroma.
Legen Sie die Gerichte auf eine (in
Wasser getränkte) Planke und diese
dann auf den Grill. Durch das Wässern
der Planke erreichen Sie, dass sie Dampf
abgibt und so den besten Räucherge-
schmack erzeugt. Eine Packung enthält
2 Planken, die bis zu dreimal wiederver-
wendbar sind.
Zeder bzw. Erlenholz, 28 cm

29,00 €*
2 % Cashback

Heiße Produkttipps für Grill

18,90 €*90 €*
Big Green Egg

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

13,00 € DEAL

9,99 €*
1 % Cashback

199,00 € DEAL

169,99 €*
1 % Cashback

17,50 € DEAL

15,90 €*
2 % Cashback
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Das Grauen vergessen
Für geflüchtete Kinder aus der 
Ukraine bedeutet das Hockey-
Camp des Stuttgarter Eisho-
ckey-Clubs Ablenkung und 
Erholung gleichermaßen.

Normalität ist für Alexandra 
und ihren Bruder George mei-
lenweit entfernt – noch weiter 
als ihre Heimatstadt Kiew. Der 
russische Angriff zwang sie zu 
einer übereilten Flucht. Die Hei-
mat, die Freunde und viele Erin-
nerungen mussten sie zurück-
lassen. Es folgten Unsicherheit, 
Ängste und Bilder, über die man 
lieber nicht sprechen möchte. 
Nun sind sie rund 1.500 Kilome-
ter von Kiew entfernt in Stutt-
gart angekommen.
Was sie aus ihrer Heimat ret-
ten konnten, ist die Freude am 
Eishockey. Eishockey ist in der 
Ukraine so etwas wie ein Nati-
onalsport. Da lag es nahe, Kon-
takt mit den örtlichen Eisho-
ckey-Vereinen aufzunehmen. So 
haben auch den Stuttgarter Eis-
hockey-Club zahlreiche Anfra-
gen erreicht. „Für uns war sofort 
klar, dass wir die Kinder aus der 
Ukraine kostenlos an unserem 
Training teilnehmen lassen“, so 
der Erste Vorsitzende Dr. Chris-

tian Ballarin. Es boten sich die 
Camps in den Osterferien an, 
bei denen rund 80 Eishockey-
begeisterte Kinder zusammen-
kamen, um vier Tage intensiv 
ihre Fähigkeiten zu trainieren. 
Der Verein ermöglichte den Kin-
dern aus der Ukraine die kosten-
lose Teilnahme an den sonst kos-
tenpflichtigen Camps. Die Her-
ausforderungen waren vielfältig: 
Manche Kinder hatten zwar Teile 
ihrer Eishockey-Ausrüstung mit-
nehmen können, aber eine voll-
ständige Ausrüstung hatten die 
wenigsten. „Zum Glück konnten 
wir uns hier auf die Eishockey-
Familie verlassen“, so der Erste 
Vorsitzende: „In kürzester Zeit 
konnten wir Helfer, Übersetzer 

und insbesondere die fehlenden 
Ausrüstungsgegenstände orga-
nisieren.“ So standen 84 Kinder 
bei den Hockey-Camps auf dem 
Eis – davon neun aus der Ukrai-
ne. Auf dem Trainingsplan stan-
den Powerskating, Skills, Stock-
technik, Moving, Passing und 
Scoring. Die Freude der Kinder 
darüber war groß, und es gab 
sogar eine Überraschung: Eini-
ge Vereinsmitglieder des Ver-
eins Sokol Kiev haben sich nach 
ihrer Flucht in Stuttgart auf dem 
Eis wiedergetroffen. „Wir sind 
so glücklich, bei den Stuttgarter 
Rebels weiter Eishockey spielen 
zu können“, sagt die ukrainische 
Jugend-Nationalspielerin Alex-
andra Mashkina (15) aus Kiew.

Ihr Bruder, George Mashkin 
(11), fügt hinzu: „Was besonders 
toll war: Bei dem Camp haben 
wir zwei Eishockey-Freunde aus 
unserem Heimat-Verein wie-
dergetroffen.“ Die Camps fan-
den unter Headcoach Thomas 
Schneeberger statt, der dabei von 
Trainern des Stuttgarter Eisho-
ckey-Clubs und befreundeter 
Vereine sowie Spielern der Stutt-
gart Rebels unterstützt wurde. 
Dieser zieht ein positives Fazit 
von den Camps: „Die Kinder hat-
ten viel Spaß und konnten ihre 
Fähigkeiten weiterentwickeln. 
Die Kinder wurden gut integriert, 
und es war interessant, auch eine 
Jugend-Nationalspielerin mit auf 
dem Eis zu haben“, so der Head-
coach: „Es hat sich wieder gezeigt, 
dass Sport die Integration fördert 
und hier keine Sprachbarrieren 
existieren.“ Das zeigt sich auch 
in der Rückmeldung der Kinder: 
„Das gesamte Training war super 
auf dem Eis, aber auch Seilsprin-
gen und Fußballspielen gegen die 
Trainer fand ich cool“, resümiert 
Torhüter Luca Khiminchuk (11). 
„Und der Chef-Trainer ist genau-
so wie unser Trainer in Kiev: her-
ausfordernd auf dem Eis, hart, 
aber fair“, ergänzt George.  Red

Ukrainische Kinder auf dem Eis auf der Waldau. Foto: cf

Die Waldau ist ein beliebter Treff 

für die bunte Szene der Tuner, 

Schrauber und Poser. Am Freitag 

der vergangenen Woche traf sich 

das PS-verliebte Völkchen wieder 

auf dem Parkplatz unterm Fern-

sehturm: Ruhig und friedlich ging 

es zu. Männer und Frauen, meist 

jüngere Leute, waren mit ihren 

Fahrzeugen vorgefahren, hatten 

sie ordnungsgemäß geparkt und 

hübsch in Szene gesetzt. Geöff-

nete Motorhauben, beleuchtete 

Motorblöcke, Lichtspiele rund ums 

Auto und friedlich Feiernde in ih-

ren Klappstühlen, ausgerüstet mit 

Wasserpfeifen und Getränken, 

chillten im gemeinsamen Spaß an 

glänzendem Chrom und gepfleg-

tem Blech. Die Polizei war prä-

sent, kontrollierte die Zufahrten, 

fuhr Streife und hatte vorsorglich 

Absperrungen zum Aufstellen da-

bei. Das Erscheinen der PS-Freaks 

war an diesem Freitag aber eher 

mit Bangen erwartet worden. Am 

Freitag zuvor, dem Karfreitag, gab 

es einen großen Aufgalopp von 

getunten und aufgemotzten Fahr-

zeugen, mit quietschenden Reifen, 

aufheulenden Motoren und Rasen 

in den Nebenstraßen. Die Anwoh-

ner waren genervt und verärgert. 

Der Hintergrund: Der Tag war der 

Karfreitag, eigentlich ein stiller 

Tag. Die PS-Szene betrachtet den 

Karfreitag als Car-Freitag und da-

mit als Auftaktdatum für die Tref-

fen der Autoposer- und der Tuner-

Szene. Treffen werden über die 

Sozialen Medien verbreitet. Am 

vergangenen Freitag ist wohl ein 

Großteil der Szene nach Ludwigs-

burg ausgewichen.  ba

Tuning-Fans machen friedlich Party

Chillen mit Autos Fotos: pst

Motorblock in Szene gesetzt PS-Spaß mit Groß und Klein



Foto: VSSE e.V./Christoph Göckel

FRÜHLING 
VOLLER GENÜSSE

www.lokalmatador.de/genuss/

WEIN-MUSKETIER S-Degerloch •Wein & Kultur
Individuelle Weinberatung und Weinproben/-seminare (auch online). Unsere
Weine können Sie bis Fl./€ 10,- probieren. Parkplätze direkt vor der Tür.
Öffnungszeiten:
Di. - Do. von 15 bis 19.30 Uhr
Freitag von 12 bis 19.30 Uhr
Samstag von 10 bis 16.00 Uhr
Bei uns können Sie Feste feiern,
mieten Sie doch den kompl.Weinladen!
info@weinmusketier-stuttgart.de
www.weinmusketier-stuttgart.de

Julius-Hölder-Straße 29 B (Industriegebiet Tränke)
70597 Stuttgart-Degerloch
Tel: 0711/640 68 69 • Fax 601 90 87

RESTAURANT

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon 0711/711375
www.hirsch-weinstuben.de

Bitte reservieren Sie rechtzeitig. Montags Ruhetag.

Lassen Sie sich überraschen von vielfältigen
Lammspezialitäten und frischem Fisch.

Für Familienfeste, Geburtstage und Firmenevents
freuen wir uns auf Sie in unserem gesamten Restaurantbereich.

Familienbetrieb
seit 1997

Herzlich willkommen, liebe Gäste,
die Gartensaison ist eröffnet! Genießen Sie den Frühling
in unserem wunderschönen Wintergarten. Oder sitzen

Sie draußen auf unserer mediterranen Terrasse.

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Dienstag bis Freitag zusätzlich preiswerte Mittagskarte

Eigene
Parkplätze

Ihr
Restaurant
in Wangen

Restaurant Ochsen UG
Ulmer Straße 323
70327 Stuttgart-Wangen
Tel.: 0711 / 24 880 200
info@restaurant-ochsen-stuttgart.de

Zeit für kulinarischen Genuss, gemütliche Stunden
und Geselligkeit in einem ganz besonderen Ambiente

Deutschland ist eine Nation von Spargelliebhabern, der Spargelkonsum 
steigt hierzulande seit Jahren kontinuierlich. Deutsche „Spitzengenießer“ 
lieben Ihren Spargel regional und saisonal. Ob weiß, grün oder violett: 
Spargel ist immer ein Volltreffer – für den Gaumen ebenso wie die Gesund-
heit. Denn das Sprossengemüse enthält viele Vitamine und Mineralstoffe.

Weißer Spargel bleibt bis zur Ern-
te unter der Erde und ist deshalb 
fein im Geschmack. Durchbricht 
er doch einmal den Boden, bil-
det er den natürlichen Pflan-
zenstoff Chlorophyll, den er für 
die Fotosynthese benötigt. Seine 
Spitzen verfärben sich dadurch 
violett. Die Stangen schmecken 
dann intensiver. Grüner Spargel 
wächst komplett über der Erde. 
Er besitzt eine besonders wür-
zige Note. Erntefrischer Spargel 

glänzt, besitzt geschlossene Spit-
zen und lässt sich nicht biegen. 
Seine Schnittstellen sind sauber 
und feucht. Eingeschlagen in ein 
feuchtes Geschirrtuch hält sich 
frischer Spargel im Kühlschrank 
zwei bis drei Tage. Für die spargel-
lose Zeit gilt: Die Stangen können 
im geschälten Zustand problemlos 
eingefroren werden. Für die Zube-
reitung danach: Den Spargel nicht 
auftauen, sondern eiskalt ins ko-
chende Wasser geben. (BVEO/red)

Mehr über Spargel auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-988/

Hoch im Kurs: Spargel aus der Region

15
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Magnificat – neue Spiritualität aus dem Lobgesang
Zum Beginn der bundesweiten 

Aktionswoche der Maria-2.0-Be-

wegung lädt die Maria-2.0-Grup-

pe der Gesamtkirchengemeinde 

Johannes XXIII. alle Frauen und 

Männer zu einem spirituellen 

Gottesdienst ein. 

Am Freitag, 13. Mai, 19 Uhr, wird 

in der katholischen Kirche Ma-

riä Himmelfahrt in Degerloch, 

Karl-Pfaff-Straße 50, gemeinsam 

gefeiert. Das Magnificat, Marias 

Loblied aus dem Lukasevangeli-

um, steht im Mittelpunkt des Got-

tesdienstes. Marias Worte könn-

ten in der heutigen Zeit aktueller 

nicht sein. 

Es ist für jede und jeden eine Be-

reicherung, sich damit zu beschäf-

tigen – in Gesang und Gebet wie 

auch in Betrachtung einzelner 

Passagen. 

Ein besonderes spirituelles Ele-

ment wird die Interpretation des 

Magnificats durch die Ausdrucks- 

und Tanztherapeutin Konstanze 

Fladt sein. So kann man sich im 

Gottesdienst vom Magnificat auf 

verschiedene Weise berühren las-

sen. 

Im Anschluss der Feier gibt es die 

Möglichkeit, bei einem Getränk 

noch miteinander ins Gespräch zu 

kommen. Konstanze Fladt Foto: cf

DJ  DAS IST LOS

Violine und Klavier
Expressivität und Romantik, 
Brillanz und Formstärke – all 
das bietet das Kammermusik-
duo Gerhard Voss und Miki 
Hashimoto.

Das Konzert findet am Sonn-
tag, 22. Mai, 18 Uhr, in der 
Kirche Mariä Himmelfahrt in 
 Degerloch statt. Es stehen Kom-
positionen für Violine und 
 Klavier auf dem Programm: die 
„Suite Hébraïque“ von Ernest 
Bloch und von Max Bruch  
„Kol Nidrei“, ein Adagio, in dem 
Bruch hebräische Melodien ver-
arbeitet hat. 
Auch die „Romanze für Violine 
und Orgel/Klavier“ des Schwe-
den Otto Olsson ist höchst aus-
drucksstarkes musikalisches 
Gebet. Eröffnet wird der Abend 
mit einer Sonate des Barock-

meisters Georg Friedrich Hän-
del, und zum Barock kehren 
die beiden Meister ihres Faches 
auch im letzten Stück zurück. 
Mit der „Chaconne g-Moll“ 
des Bach-Zeitgenossen Tomaso 
Vitali kehrt der Abend musik-
geschichtlich wieder zurück in 

die Anfangszeit des Instrumen-
talkonzerts, zugleich erschließt 
sich diese Chaconne als Schluss-
stück wie eine nie versiegende 
Quelle, reich an Emotion und 
in unantastbarer Form, quasi als 
reicher Ursprung dieser Musik-
gattung. Der Violinist Gerhard 

Voss, Professor der Musikhoch-
schule in Stuttgart, konzertier-
te äußerst erfolgreich 40 Jahre 
lang als zweite Violine im Melos-
Streichquartett und ist zudem 
als Maler, Grafiker und Bild-
hauer tätig. Die Pianistin Miki 
Hashimoto unterrichtet an den 
Musikhochschulen in Stuttgart 
und Nürnberg und konzertiert 
von Japan bis Finnland und gibt 
weltweit Meisterkurse. Voss und 
Hashimoto konzertieren seit 
vielen Jahren gemeinsam ausge-
suchte Kammermusik. Red
• Hinweis: Das Konzert beginnt 
um 18 Uhr, der Eintritt zur 
 Veranstaltung ist frei, Spenden 
zugunsten der neuen Orgel sind 
bei dieser Benefizveranstaltung 
willkommen, mehr dazu unter 
www.himmelfahrt-degerloch.
drs.de

Gerhard Voss 

Yoga und Mathe
» Frauenkreis. Ab Donners-
tag, 19. Mai, beginnt der Kurs 
Yoga für Schwangere ab der 13. 
Woche. Er findet donnerstags, 
von 18.30 bis 19.30 Uhr, in der 
Rubensstraße 10 statt. Die Lei-
tung hat Eva Peters.
Am Freitag, 20. Mai, 16 bis 17.30 
Uhr, heißt es in der Rubensstra-
ße 10 „Groß & Klein – Mit Spiel 
& Spaß Mathe verstehen“ unter 
der Leitung von Carola Feder-
spiel.Warum fällt es manchen 
so schwer, Mathe zu verstehen? 
Man kann es lernen, zum Bei-
spiel beim Spielen. Kinder ler-
nen Kartenspiele, Brettspiele 
und verschiedene Bewegungs-
spiele kennen. Dabei entwickeln 
sich ganz nebenbei die notwen-
digen Voraussetzungen zum 
Mathe-Verstehen. Die Eltern 
bekommen Tipps. 
• Hinweis Kosten für Yoga-
Kurs: 96 Euro, Anmeldung: 
www.degerlocherfrauenkreis.
de, 0711/72 20 97-0, Mathe-
Kurs: Kinder von 6 bis 10 Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen, 
Kosten: 5 Euro, Anmeldung bis 
17. Mai, 0711/72 20 97-0, www.
degerlocherfrauenkreis.de

Miki Hashimoto Fotos: cf

„Mächtig unfair“: Ungerechtigkeit aufdecken
» Weltladen. Zum Weltladentag 
am 14. Mai fordern Hunderte 
Weltläden bundesweit, dass die 
Gewinne entlang globaler Lie-
ferketten gerechter verteilt wer-
den. Auch der Weltladen Deger-
loch beteiligt sich mit einer 
Aktion an der bundesweiten 
Kampagne des Weltladen-Dach-
verbandes. Unter dem Motto 
„Mächtig unfair“ zeigen sie die 
negativen Auswirkungen niedri-
ger Erzeugerpreise auf. Warum 
sind ein Box-Handschuh, eine 

Saftpresse und eine Kaffeemüh-
le auf dem Marktplatz in Deger-
loch ausgestellt? 
Zu dieser kuriosen Ausstellung 
lädt der Weltladen Degerloch 
anlässlich des Weltladentags am 
Samstag den 14. Mai von 9 bis 
13 Uhr ein. 
Anhand verschiedener Alltags-
gegenstände machen Weltlä-
den in ganz Deutschland darauf 
aufmerksam, dass viele Produ-
zenten weltweit kein existenzsi-
cherndes Einkommen aus dem 

Handel mit ihren Produkten 
erzielen. Der Weltladen Deger-
loch präsentiert die Ausstellung 
und den Fairen Handel auf dem 
Parkplatz des Dekanatamts vor-
aussichtlich am 14. und 21. Mai 
mit einem Verkaufsstand mit 
WeltladenProdukten jeweils zu 
den Marktzeiten von 7 bis 13 
Uhr. 
Bei Regen und Sturm bleibt nur 
der Weltladen in der Rubens-
straße 2A geöffnet und ist Ort 
des Austausches.
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Sommerfreizeiten
» Waldheim Degerloch. Die 
Anmeldezahlen sind in allen 
Stuttgarter Waldheimen noch 
etwas mau. Viele Familien sind 
verunsichert, da derzeit nicht 
klar ist, unter welchen Auflagen 
die Sommerfreizeiten verlaufen. 
Das betrifft vor allem die Größe 
der Gruppen, das Abstandhal-
ten und Masketragen. Bei vie-
len Einrichtungen gibt es des-
halb keinen Anmeldeschluss 
mehr, so wie auch in Degerloch, 
wo noch Plätze frei sind.
Zum 84. Mal lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde zu ihren 
Sommerfreizeiten ins Weidach-
tal ein. Teilnehmen können Kin-

der, die im letzten Kindergarten-
jahr sind, und Schulkinder bis 
zur 9. Klasse. Die persönliche 
Anmeldung ist mittwochs von 
17 bis 19 Uhr im Waldheimbü-
ro im evangelischen Gemeinde-
haus am Agnes-Kneher-Platz 
möglich. Das Anmeldeformular 
kann aber auch aus dem Inter-
net unter www.waldheim-deger-
loch.de heruntergeladen wer-
den.
• 1. Freizeit: Montag, 1. 
August,  bis Mittwoch, 17. 
August, samstags der halbe Tag                                        
• 2. Freizeit: Montag, 22. August, 
bis Samstag, 3. September, sams-
tags der halbe Tag

Im Degerlocher Waldheim sind noch Plätze frei. Foto: cf

Kontakt: Für die Waldheim-Kü-

che wird für die Freizeiten drin-

gend Unterstützung gesucht. Bei 

Interesse und allen Fragen zur 

Anmeldung einfach Waldheim-

leiter Jürgen Möck kontakten: 

Waldheimbüro im evangeli-

schen Gemeindehaus

Jürgen Möck

Große Falterstraße 10,

Agnes-Kneher-Platz

Öffnungszeiten:

Mittwoch 17 bis 19 Uhr,

außer in den Schulferien

Telefon: 0711/76 09 53

waldheim@ev-kirche- 

degerloch.de

www.waldheim-degerloch.de

Info

Auf Schusters Rappen mit dem Schwäbischen Albverein unterwegs
» Albverein. Im Wonnemo-
nat Mai werden in Deger-
loch wieder die Wanderschu-
he geschnürt. Am Sonntag, 
22. Mai, lädt die Ortsgruppe 
des Schwäbischen Albvereins 
zu einer Wanderung auf dem 
Traufgang „Wiesenrunde“ ein. 
Start und Ziel der etwa elf Kilo-
meter langen Rundtour ist auf 
dem Wanderparkplatz Zitter-
hof bei Albstatt-Pfeffingen.
Die Anfahrt erfolgt in privaten 
Autos. Treffpunkt für den Aus-
flug ist um 9.30 Uhr auf dem 
Parkplatz in der Felix-Dahn-
Straße in Degerloch, wo Fahr-

gemeinschaften gebildet wer-
den. Abfahrt ist um 9.45 Uhr. 
Vom Wanderparkplatz Zitterhof 
aus geht es in etwa vier Stunden 
über Irrenberg, das Naturschutz-
gebiet Roschbach nach Auch-
berg und weiter über Wünsch-
berg zurück zum Ausganspunkt 
der Wanderung. 
Bei schönem Wetter eröffnen 
sich unterwegs atemberauben-
de Aussichten. Wie der Alb-
verein mitteilt, ist die Wan-
derung mit ihren moderaten 
Steigungen bei einer normalen 
Grundkondition problemlos zu 
bewältigen. 

Nach der Wanderung kehren 
die Ausflügler aus Degerloch 
gemeinsam im Gasthof Adler in 
Bisingen-Zimmern ein.
Am 27. Mai steht dann die 
nächste Freitagswanderung auf 
dem Programm. Sie führt von 
Dürlewang über das Möhringer 
Freibad und durch das Körsch-
tal nach Plieningen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr 
an der Stadtbahnhaltestel-
le Degerloch am Ausgang 
zur Epplestraße. Von dort 
aus geht es mit der Stadt-
bahn U 12 nach Dürrlewang.  
Die Wanderung ist etwa acht 

Kilometer lang und dauert 
ungefähr drei Stunden. Am 
Ende kehren die Wanderer um 
ungefähr 16.30 Uhr in der Gast-
stätte Hardy‘s Gaumenfreuden 
ein.
• Anmeldung: Für die Wan-
derung am 22. Mai kann man 
sich bei Klaus Münzenmai-
er und Willi Wegmann unter 
0711/45 36 97 anmelden. 
Anmeldungen für die Freitags-
wanderung nehmen Klaus Fel-
stow und Manfred Lott unter 
0711/72 33 53 entgegen. Bei bei-
den Wanderungen sind Gäste 
willkommen.

Mutter-Kind-Treff
» Freundeskreis. In Zusam-
menarbeit mit dem Frauenkreis 
bietet der Freundeskreis Deger-
locher Flüchtlinge einen Mut-
ter-Kind-Treff für Geflüchtete 
aus der Ukraine an. Damit sol-
len Mütter mit Kindern ab fünf 
Jahren sich mit anderen aus-
tauschen und vernetzen. Der 
Treff soll auch Raum schaffen 
für gemeinsame Unternehmun-
gen, Spielplatzbesuche, Wald-
spaziergänge und das Erkun-
den von Degerloch. Interessierte 
kommen donnerstags von 14.30 
bis 16.30 Uhr ohne vorherige 
Anmeldung in die Rubensstra-
ße 10. Voraussichtlicher Beginn 
ist der 19. Mai. Die Teilnahme ist 
überdies kostenfrei.

Sommerfest
» GHV. Der Gewerbe- und 
Handelsverein veranstaltet am 
Samstag und Sonntag, 16. und 
17. Juli, den „Degerlocher Som-
mer“ rund um Bezirksrathaus 
und Agnes-Kneher-Platz. Am 
Samstag steigt ab 10 Uhr rund 
um das Bezirksrathaus und den 
Agnes-Kneher-Platz eine Leis-
tungsschau, auf dem Rathaus-
platz ein Bühnenprogramm. 
Später gibt es Livemusik. Der 
Sonntag beginnt mit einem 
ökumenischen Gottesdienst auf 
dem Rathausplatz, danach steigt 
wieder das Bühnenprogramm, 
am Agnes-Kneher-Platz läuft 
das Kinderprogramm.



AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

Foto: mihtiander/iStock/Getty Images Plus

Die Digitalisierung macht 
auch vor dem Fahrradmarkt 
nicht Halt. Schlösser, die sich 
per App öffnen lassen, werden 
immer beliebter. Spezialisierte 
Unternehmen arbeiten daran, 
die Nutzungsfreundlichkeit 
bei E‑Bikes durch abgestimm‑
te smarte Systeme und Apps 
zu verbessern. Das Smartpho‑
ne wird dabei zur Steuerungs‑
zentrale. Antriebshersteller 
wie etwa Brose oder Bosch 
setzen ebenfalls auf digitale 
Lösungen und bieten eigene 
Apps an, die praktische Zu‑
satzfunktionen versprechen 
und den Fachhandel bei Ser‑
vice‑Arbeiten unterstützen. 
Ein führender US‑Hersteller 
hat eine App entwickelt, die 
per Augmented Reality bei 
Reparaturarbeiten benötigte 
Ersatzteile anzeigen kann.
Fahrradtourismus hat sich zu 
einem starken und wachsen‑

den Wirtschaftsfaktor entwi‑
ckelt. Das Angebot an pas‑
senden Rädern und richtigem 
Zubehör ist dabei groß: Von 
der gemütlichen Flussradtour 
über den Familienurlaub bis 
hin zur Abenteuerfahrt im 
Bikepacking‑Modus finden 
Interessierte ihre passende 
Ausstattung. Spezialisten pas‑
sen ihre Räder den Heraus‑
forderungen der Zeit immer 
wieder an, etwa indem sie 
Abenteuerräder alltagstaug‑
lich machen. Auch der Zube‑
hörmarkt in Form von pas‑
senden Radtaschen wird stetig 
um die Ansprüche neuer Rad‑
reisegattungen erweitert. Ta‑
schen zur Direktmontage am 
Rad auch ohne Gepäckträger, 
wie beim Bikepacking üblich, 
stehen dafür stellvertretend 
und sind im Trend. (pd‑f/
Cannondale/Velotraum/Ort‑
lieb/red)

Fahrradtrends:  
Digitalisierung und Bikepacking

Nützliche Tipps für den Fahrradausflug finden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2486/

Wer einmal auf den Ge‑
schmack gekommen ist, will 
das Freiheitsgefühl auf zwei 
Rädern meist nicht mehr 
missen. Doch erst mit einer 
ausreichenden Versicherung 
kann man den Fahrspaß ge‑
nießen. Eine Kfz‑Haftpflicht‑
versicherung ist auch für Mo‑
torradfahrer verpflichtend. 
Sie kommt zum einen für 
Schäden auf, die Betroffenen 
eines vom Biker verursachten 
Unfalls entstehen. Sie zahlt 
zudem bei Schäden, die Perso‑
nen erleiden, die man als So‑
zius mitgenommen hat. Auch 
Sachschäden an Fahrzeugen 
oder Gebäuden sind durch die 
Haftpflicht gedeckt. „Mit einer 
Teilkasko oder umfassenderen 
Vollkasko können Beschädi‑
gungen des eigenen Bikes ab‑
gedeckt werden“, so Experte 
Thies Johannssen. Mit einer 
Zweitfahrzeugpolice werden 
Motorradfahrer oftmals in 

eine günstige Schadenfrei‑
heitsklasse eingestuft. Vorsicht 
bei Saisonkennzeichen: Das 
Motorrad darf sich außerhalb 
der angegebenen Zeit nicht 
auf öffentlichen Straßen befin‑
den. Wer das missachtet, hat 
bei einem Unfall gravierende 
Probleme: Die Versicherung 
zahlt zwar, holt sich das Geld 
aber vom Versicherungsneh‑
mer zurück. 
Zudem drohen Bußgelder 
und sogar Haftstrafen. Wenn 
das Motorrad außerhalb der 
Saison gestohlen oder be‑
schädigt wird, genießt der 
Versicherungsnehmer einen 
sogenannten Ruheversiche‑
rungsschutz. Dabei greift die 
Versicherung, allerdings wird 
die Vollkasko in der Ruhezeit 
auf eine Teilkasko herunter‑
gestuft. Ein Diebstahl ist aber 
damit dennoch abgedeckt. 
(djd/Itzehoer Versicherungen/
red)

Gut durch die Motorradsaison

Informationen zum Motorrad-Sicherheits-Check finden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2037/

Feierabendverkehr auf der 
Autobahn, die Dunkelheit 
bricht herein und es beginnt 
zu regnen. Gefahrenstellen 
sind nicht mehr auf Anhieb zu 
erkennen. Liegt nun ein Stau‑
ende in einer Kurve, kann es 
brenzlich werden. Für mehr 
Sicherheit sollen Verkehrs‑
alarme – technische Helfer, 
die vor Gefahren warnen – 
sorgen. Sie werden mit einer 
Halterung in der Fahrgastzel‑
le, zum Beispiel an der Lüf‑
tung, angebracht. Die Mini‑
Varianten für Motorradfahrer 
müssen in Ohr‑Nähe an der 
Innenseite des Helms befestigt 
werden. Eines haben die akku‑
betriebenen Gadgets gemein‑
sam: Droht Gefahr, schlagen 
sie Alarm. Die kompakten 
„Hellseher“ verschaffen sich 

meist mit einem Signalton Ge‑
hör. Verbindet sich ein Gerät 
automatisch mit dem Smart‑
phone, ist dies besonders si‑
cher. Denn eine Ablenkung 
durch das Bedienen einer App 
ist ausgeschlossen. Verkehrsa‑
larme beziehen ihre Daten im 
Sekundentakt von einer Com‑
munity, bestehend aus gut elf 
Millionen Nutzern. 

Von diesen hat jeder die Mög‑
lichkeit, Gefahrenstellen zu 
melden. Gadgets, die vor Ge‑
fahrenstellen warnen, sind in 
Deutschland erlaubt. Das gilt 
jedoch nicht für technische 
Helfer, die über Geschwindig‑
keitskontrollen informieren. 
Deshalb lässt sich diese Funk‑
tion in der App deaktivieren. 
(djd/Saphe/red)

Handliche „Hellseher“:  
Verkehrsalarme warnen vor Gefahr
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AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Vor ein paar Jahren noch belä-
chelt, sind Gravel-Bikes mitt-
lerweile ein Topsegment im 
sportlichen Fahrradmarkt. Der 
Trend, mit Rennlenker abseits 
von asphaltierten Straßen un-
terwegs zu sein, spricht immer 
mehr Menschen an. Selbst der 
Internationale Radsportver-
band (UCI) bringt eine eigene 
Gravel-Rennserie an den Start. 
Doch zwischen den Rädern 
gibt es große Unterschiede: 
von Modellen für renn-orien-
tierte Fahrer über sogenannte 
Alltagsrenner mit Vollausstat-
tung für sportliche Pendler bis 
hin zu Ausführungen spezi-
ell für reiselustige Bikepacker 
reicht das Angebot. Sport Uti-
lity Vehicles, kurz SUV, sind 

im Automobilbereich bereits 
seit Jahren beliebt. Der Trend 
des geländefähigen Stadtge-
fährts hat mittlerweile auch das 
E-Bike-Segment erobert. Tou-
ren-E-Bikes kommen mit einer 
alltagstauglichen Komplettaus-
stattung mit Lichtanlage, Ge-
päckträger und Schutzblechen 
daher. Markenzeichen sind je-
doch wie beim Auto-Pendant 
die breiteren Reifen, die vom 
Mountainbike inspiriert sind. 
Ihr Vorteil: Touren abseits von 
asphaltierten Straßen werden 
dadurch deutlich komfortab-
ler. Und anders als bei ihren 
Geschwistern aus dem Autobe-
reich sind die Geländetouren 
meist legal. (pd-f/red)

Fahrrad-Trend: Gravelbikes und SUV-E-Bikes

Einen Überblick über Fahrradtypen finden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3332/

Eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung nur bei Nässe gilt, 
wenn die Straße von einem 
geschlossenen Wasserfilm be-
deckt ist. Dies hat der Bundes-
gerichtshof vor Jahren in einer 
Grundsatzentscheidung fest-
gelegt. Ziel der Schilder ist es, 
die Sicherheit auf den Straßen 
zu erhöhen. Sie stehen daher 
meist an Stellen, an denen es 
aufgrund der Straßenbeschaf-
fenheit schnell zu Aquaplaning 
kommen kann. Bildet sich 
hinter dem vorausfahrenden 
Fahrzeug eine Gischt, ist das 
ein deutliches Zeichen für ei-
nen Wasserfilm. Bei einzelnen 
Pfützen gelten die Schilder 
nicht – ebenso nicht bei Schnee 
oder Eis auf der Fahrbahn. 
Dennoch sollten Autofahrer 
natürlich auch bei Schnee- und 

Eisglätte ihre Geschwindigkeit 
reduzieren. Denn laut Straßen-
verkehrsordnung müssen sie 
ihr Fahrtempo an die aktuellen 
Straßen-, Sicht- und Witte-
rungsverhältnisse anpassen. 
Übrigens: Befindet sich unter 
einem Schild mit einer Ge-
schwindigkeitsbegrenzung ein 
Zusatzschild mit einer Schnee-
flocke, ist dies ein Hinweis, 
dass es an dieser Stelle bei Eis 
und Schnee besonders gefähr-
lich werden kann. Es handelt 
sich hier also nicht um eine 
Beschränkung der Geschwin-
digkeitsbegrenzung nur auf 
winterliche Straßenverhältnis-
se. Das Tempolimit gilt unein-
geschränkt auch bei trockenen 
Straßen und Sonnenschein. 
(ERGO/red)

Geschwindigkeitsbeschränkung –  
wann gilt das Zusatzschild „bei Nässe“?
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EF S Automobile GmbH
Felix-Wankel-Straße 40, 70794 Filderstadt
Tel. 0711 709770, info.filderstadt@efs-automobile.de volkswagen-leypoldt.de

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 30.06.2022. Stand 05/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Überführungspauschale und Zulassungskosten werden separat
berechnet. Bonität vorausgesetzt.

Ihr Volkswagen Partner

Leasingsonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 344,00 €1

z.B. Golf GTD 2.0 TDI SCR 147 kW (200 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,4 / außerorts 3,9 /
kombiniert 4,4; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 117
Ausstattung: Design-Paket Exterieur „Black Style“, „Business
Premium“-Paket inkl. Navigationssystem „Discover Media“,
„Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, LED-Plus-Scheinwerfer u.v.m.
Lackierung: Pure White

Leasingsonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 280,00 €1

z.B. T-Cross ACTIVE 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,8 / außerorts 4,5 /
kombiniert 4,9; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 113
Ausstattung: IQ.DRIVE Paket inkl. „Travel Assist“, Navigations-
system „Discover Media“ inkl. „Streaming & Internet“, „Park Assist“
inkl. Einparkhilfe, Multifunktionslenkrad in Leder u.v.m.
Lackierung: Deep Black Perleffekt

Diese und weitere
attraktive Angebote
entdecken!

So schnell hast du noch keinen
mit nach Hause genommen
So schnell hast du noch keinen 

Kurzfristig verfügbar
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DJ  NACHBARORTE

Hochfahren und abtauchen
Schwimmen in 75 Meter Höhe? 
Das stellt man sich in Hong-
kong oder Dubai vor. Die-
ses Vergnügen, direkt unterm 
Himmel ins Wasser einzutau-
chen, bietet auch das Panora-
mabad Asemwald im 21. Stock.

Was nur wenige wissen: Nicht 
nur Bewohner der Wohnanlage 
Asemwald dürfen das Hallenbad 
benutzen. Das ganze Jahr über, 
auch sommers, hat die Anlage 
geöffnet – mit Ausnahme vom 
24. und 31. Dezember sowie die 
ersten zwei Wochen im Januar. 
Das Panoramabad ist ein öffent-
liches Schwimmbad mit kon-
kurrenzloser Aussicht, seit Mitte 
April wieder mit ganz normalen 
Öffnungszeiten. Genau recht-
zeitig zum 50-jährigen Jubilä-
um der Wohnstadt, die 1972 
fertiggestellt wurde. 1.500 Men-
schen leben in den drei jeweils 
110 Meter hohen Gebäuden. In 
einem der Wohnblocks, die auf-
grund ihrer Ausmaße im Volks-
mund „Hannibal“ genannt wer-
den, befindet sich das Hallenbad 
mit dem bezwingenden Charme 
der 70er-Jahre. 
Im Eingangsbereich steigt 
man in den Aufzug und fährt 
in einem Rutsch hinauf ins 
beschauliche Badeparadies für 
Familien mit Kindern, Senio-
ren und Synchronschwimme-

rinnen mit Redebedarf. Leis-
tungsschwimmen ist im knapp 
30 Grad warmen Wasser nicht 
angesagt. Auch die Beckengröße 
verfügt nicht über olympische 
Ausmaße. Neun mal 14 Meter 
misst der Höhenpool, die Was-
sertiefe beträgt maximal 1.65 
Meter. Dafür dürfte das Pano-
ramabad das einzige Hallenbad 
Stuttgarts sein, das ungestör-
tes Rückenschwimmen ermög-
licht. Hier kommt keiner in die 
Quere. Die Bahnen werden von 
den Besucherinnen und Besu-
chern eisern eingehalten. „Die 
Gäste schätzen das“, sagt Elvi-
ra Hubert, eine der drei Mit-
arbeiterinnen, und schwärmt 
vom Blick: „Manchmal ist es wie 
gemalt hier.“

| Per Aufzug in einem 
Rutsch bis 
in den 21. Stock

Die Mitarbeiterinnen im Ein-
gangsbereich, der ein Stockwerk 
tiefer bei den Umkleidekabinen 
und Duschen liegt, haben ein 
wachsames Auge auf das Trei-
ben im Wasser. Über einen 
Monitor an der Kasse haben 
Lidija Bevanda und Claudia 
Lips, die sich mit Elvira Hubert 
abwechseln, alles im Blick. Auf-
grund der geringen Wassertie-
fe ist im Schwimmbereich kein 

Bademeister notwendig. Die 
drei haben jedoch eine Lebens-
retter-Ausbildung und können 
Erste Hilfe leisten. Dies war aber 
noch nicht notwendig. Die Gäs-
te verhalten sich diszipliniert.
Der freie Blick über Felder und 
Wälder beseelt förmlich. Erst 
recht, wenn der Nebel unter-
halb alles in Watte hüllt. Man 
hält kurz inne, genießt die ein-
zigartige Sicht in die Ferne: 
über die Schwäbische Alb und 
den Flughafen auf der einen Sei-
te, Degerloch und den Fernseh-
turm in der anderen Richtung. 
Wer nach der Sauna auf die 
Terrasse tritt, kann sich die fri-
sche Brise um den Bademantel 
wehen lassen.
An barrierefreies Bauen dachte 
vor 50 Jahren niemand, erklärt 
Werner Pohl vom Verwaltungs-
beirat der Wohnungseigentü-
mergemeinschaft Wohnstadt 

Asemwald. Er lebt seit 16 Jahren 
mit seiner Frau dort, war aber 
noch nie im Bad. Er ist Roll-
stuhlfahrer und der Badebereich 
ist vom Eingang nur über eine 
Treppe erreichbar. Trotzdem ist 
er ein energischer Verfechter 
der charmanten Schwimmhal-
le: „Es steigert den Gesamtwert 
der Anlage.“ Die Aquakurse 
werden auch von Externen der 
umliegenden Stadtbezirke, wie 
Degerloch, Plieningen oder Bir-
kach gern besucht.  Petra Bail

Das Panoramabad Asemwald ist ein öffentliches Bad Foto: pb

Die neue Sonderausstellung 

„Hochzeiten und Kindstaufen auf 

den Fildern“ des Heimatmuseums 

Möhringen erzählt von bedeu-

tungsvollen Ereignissen im Leben 

vieler Menschen – der Taufe und 

der Hochzeit. Der Eintritt ist frei. 

Die Ausstellung ist vom 6. Mai bis 

20. November im Möhringer Hei-

matmuseum an der Filderbahn-

straße 29 immer sonntags von 14 

bis 16 Uhr zu sehen. Sie befasst 

sich mit Traditionen und Bräu-

chen der Region, die von Taufen 

und Hochzeiten bekannt sind und 

diese Ereignisse bis heute prä-

gen. Die Exponate stammen aus 

privatem Besitz und wurden von 

Möhringerinnen und Möhrin-

gern für die Dauer der Ausstel-

lung zur Verfügung gestellt. 

Dabei geht es weniger um die Ex-

ponate selbst, sondern vielmehr 

um die Geschichten, die diese er-

zählen. Hochzeits- und Taufklei-

der, die von mehreren Generatio-

nen getragen wurden, Geschenke 

zur Silberhochzeit und alte Einla-

dungskarten lassen Erinnerungen 

wieder lebendig werden und stel-

len sehr persönliche Geschichten 

dar. kai 

• Anmeldung: Termine für Son-

derführungen können per E-Mail 

an irene.reichert@sir-eurasburg.de 

vereinbart werden.

„Hochzeiten und Kindstaufen auf den Fildern“

Paar auf den Fildern Foto: cf

Öffnungszeiten: Dienstag bis 

Freitag 8 bis 20 Uhr, Samstag 8 

bis 16.30 Uhr, Sonntag 8 bis 13 

Uhr. Eintritt Schwimmbad: vier 

Euro, Bewohner drei Euro; Kin-

der (fünf bis 15 Jahre) drei Euro, 

Bewohner zwei Euro, Telefon 

72 42 93. Die Jubiläumsaktivitä-

ten sind von Juli bis September.

Info

Uni informiert
» Hohenheim. Am Bachelor-
Infotag stellt die Universität 
ihre Bachelor-Studiengänge vor. 
Hinzu kommen Vorträge, die 
sich mit Themen rund ums Stu-
dium in Hohenheim befassen. 
Am Freitag, 20. Mai, erwartet 
Interessierte von 11 bis 18 Uhr 
ein informatives Programm mit 
allen wichtigen Informationen 
für die Studienwahl. Sie werden 
an diesem Tag live nach Hause 
geliefert.
• Das Programm und die 
Links zu den Vorträgen gibt‘s 
unter www.uni-hohenheim.de/
bachelor-infotag.
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BHZ feiert 50 Jahre

„Hier darf ich sein, so wie ich 
bin.“ Das Zitat einer Beschäf-
tigten wurde zum Slogan des 
bhz Stuttgart. 

Vor 50 Jahren wurde die erste 
Werkstatt des Behindertenzent-
rums, wie es damals noch hieß, 
eröffnet. Bärbel Krahn und ihre 
Kollegen machten den Anfang. 
Sie waren die ersten sieben 
Beschäftigten in der im April 
1972 eröffneten Hinterhofwerk-
statt in der Robert-Leicht-Stra-
ße in Vaihingen. „Der Raum war 
ziemlich klein“, erinnert sich die 
heute 72-jährige Bärbel Krahn. 
„Aber Arbeit hatten wir, und die 
haben wir gern gemacht.“ Als 
1984 der heutige Hauptsitz des 
bhz, die Werkstatt mit der Ver-
waltung im Fasanenhof eröffne-

te, zog Bärbel Krahn ebenfalls 
mit um. 80 Kolleginnen und 
Kollegen nahmen zu Beginn 
am neuen Standort ihre Arbeit 
auf. Heute ist die Werkstatt für 
bis zu 130 Beschäftigte ausge-
legt. Bis zum Renteneintritt mit 
65 war Bärbel Krahn insgesamt 
42 Jahre lang beim bhz beschäf-
tigt. Sie lebt – ambulant betreut 
– im Fasanenhof. „Und wenn ich 
Lust bekomme, schaue ich in der 
Werkstatt heute noch nach dem 
Rechten.“
In den vergangenen 50 Jah-
ren hat sich das bhz Schritt für 
Schritt zu dem entwickelt, was es 
heute ist: Eine diakonische Ein-
richtung der Behindertenhilfe, 
die mit ihren Werkstätten, För-
der- und Betreuungsbereichen, 
mehreren Wohneinrichtungen, 
im Ambulant Betreuten Woh-
nen sowie einem familienentlas-
tenden Service regelmäßig über 
500 Menschen mit Behinderung 
bildet, beschäftigt, fördert oder 
begleitet.
Standorte sind in Plieningen, 
Birkach, Vaihingen, Weilimdorf 
und in Feuerbach. Letzterer 
entwickelte sich zu einem zwei-
ten wichtigen Standort neben 
dem Filderbereich. In Feuer-
bach liegt der Schwerpunkt auf 
dem Bereich Dienstleistungen, 

in der Werkstatt im Fasanenhof 
werden Industrieaufträge ent-
gegengenommen.  „Unser Ziel 
ist, jedem Menschen mit Behin-
derung ein möglichst individu-
elles und passgenaues Angebot 
zu machen“, sagt Irene Kolb-
Specht. Die Vorstandsvorsit-
zende des bhz freut sich auf das 
Jubiläumsjahr. Dennoch: „In 
Sachen Inklusion und Teilha-
be gibt es weiterhin noch viel zu 
tun.“ Dieser Meinung ist auch 
Richy Müller, Schauspieler, Tat-
ort-Kommissar – und Schirm-
herr des bhz-Jubiläums. Man 
dürfe nicht vergessen, dass Men-
schen mit Behinderung nicht 
„besonders“, sondern „einfach 
normal“ wahrgenommen wer-
den möchten, so der Schauspie-
ler. Müller selbst hat eine Ver-
bindung direkt ins bhz: Vor etwa 
zehn Jahren hat der Schauspie-
ler Stefanie Sauer kennengelernt, 
die ein großer Fan von ihm ist, 
seit 21 Jahren in der Werkstatt 
im Fasanenhof arbeitet und in 
Birkach in einer bhz-Wohnein-
richtung lebt. .Als „Tatort“-Fan 
ist Sauer immer bei der Premiere 
auf dem Schlossplatz dabei. Dort 
haben die beiden sich auch ken-
nengelernt. Seitdem verbindet 
sie eine freundschaftliche Bezie-
hung. Mit seiner Schirmherr-
schaft wolle Müller ein Augen-
merk auf Menschen mit Behin-
derung legen. „Obwohl sie mit-
ten unter uns sind, bekommen 
diese Menschen in der Gesell-
schaft nur wenig Aufmerksam-
keit.“ Emily Schwarz

Veranstaltungen:

19. Mai: Kreativwerkstatt im 

Burgenlandzentrum, Feuerbach

22. Juli: Geburtstagsfest, Bon-

hoefferkirche, Fasanenhof

23. Juli: Inklusiver Sport- und Fa-

milientag, Sportpark Feuerbach

23. September: Ehrung der Jubi-

larinnen und Jubilare, Bonhoef-

ferkirche, Fasanenhof

19. Oktober: Festakt im Neuen 

Schloss, S-Mitte.

Info

  DJ

Der Schauspieler Richy Müller ist Schirmherr des Jubiläums. Foto: ik

Doppelt Gutes tun
» Plieningen/Birkach. Das 
Umwelt- und Nachhaltigkeits-
netzwerk „70599Lebenswert“ 
ruft zum Energiesparen und 
Spenden für die Ukraine auf. 
Noch bis 31. Dezember kann 
jeder mitmachen. Einfach aus 
dem Ideen-Pool des Netzwerks 
eine Idee aussuchen oder eine 
eigene einbringen, registrieren, 
Energie sparen und Einsparsum-
me schätzen. Der enstprechen-
de Betrag wird gespendet und 
kommt Menschen aus der Ukra-
ine zugute (Spendenbescheini-
gung, wenn gewünscht). Wer an 
der Aktion teilnimmt, verpflich-
tet sich eine oder verschiedene 
Maßnahmen konsequent bis 
Ende des Jahres durchzuziehen. 
Die dadurch eingesparte Sum-
me wird dann auf ein Spenden-
konto eingezahlt. Mehr Infos 
unter www.70599lebenswert.
de/events/

Bärbel Krahn. Foto: ik

Wohnraum gesucht
» Vaihingen. Die Stadt berei-
tet sich auf die Folgeunterbrin-
gung von Schutzsuchenden aus 
der Ukraine vor. Dabei geht 
es um längerfristigen Wohn-
raum. Ende April waren rund 
6.300 Menschen nach Stutt-
gart geflüchtet. Die Stadt kann 
in Hotels aktuell 2.500 Perso-
nen unterbringen, in den Hal-
len 800. Viele Privatpersonen 
haben Wohnraum angeboten. 
Jetzt prüfen Sozial- und Liegen-
schaftsamt sowie SWSG, ob sich 
die Wohnungen eignen. Gewer-
beflächen nimmt die Stadt eben-
falls in den Blick. Dazu zählt 
auch der „Eiermann-Campus“ 
in Vaihingen. Außerdem wird 
die Anmietung von Häusern 
in Neugereut und Weilimdorf 
sowie einer Containeranlage in 
Feuerbach geprüft. Die Stadt 
setzt weiter auf Hotels und hat 
die meisten Mietverträge bis 
Ende August verlängert. Tho-
mas Fuhrmann, Bürgermeister 
für Wirtschaft, Finanzen und 
Beteiligungen, geht davon aus, 
dass „in Hotels und Hallen bis 
Sommer eine Kapazität von etwa 
3.000 Betten“ besteht. red
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Immobilien               

Nördlicher Stadtrand von Stuttgart in Korntal:
Großzügige, herrschaftliche Altbauvilla mit vielseitiger Nutzung, beste, ruhige
und sonnige Toplage in Waldnähe, phantastische Aussichtslage, Wohnfläche
ca. 313 m², 13 Zimmer, derzeit als großzügiges 3-Famillienhaus genutzt,
ca. 1.382 m² wunderschönes, ebenes Grundstück, 3 Garagen, sofort frei !,
realisieren Sie nach Wunsch einer zu empfehlenden Renovierung Ihre eige-
nen Wohnträume, ca. 3 m herrschaftliche Raumhöhe. Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchswert 175.6 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse F,
Energieträger der Heizung: Erdgas, Bj. 1910. Ein großzügiger Wohnklassiker
mit vielen Nutzungsmöglichkeiten!
Kaufpreis Euro 1.690.000.--

Stuttgart-Degerloch (Bestlage mit bestechendem
Stadtpanoramaweitblick)
Außergewöhnliche, großzügige und repräsentative Etagenwohnung für höchs-
te Wohnansprüche sowie echtem Wohlfühlcharakter, absolut ruhige, sonnige
Bestlage in Waldnähe, unverbaubarer, bestechender Stadtpanoramaweitblick,
Wohnfläche ca. 239 m², 4 ½ Zimmer inklusive separates Gäste-Appartement,
helle, exklusive Ausstattung, offener Kamin, 6 schöne Balkone, Aufzug, Top-
zustand, 4 Tiefgaragenplätze, 2 Abstellräume, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert 128 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erd-
gas, Energieeffizienzklasse E, Bj. 1992. Eine absolute Rarität und perfekte
Traumwohnung mit schönstem Stadtpanoramaweitblick über Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Gänsheide:
Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand.
Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente
verleihen dem Villenobjekt seinen besonderen Charme und Flair. Bj. 1906,
ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park,
5 Garagen, Raumhöhe ca. 3,3 m. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmal-
objekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen der absoluten Spitzenklasse!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart – Einmaliger Wohnklassiker in naturnaher,
sonniger Alleinlage:
Außergewöhnliche, moderne Einfamilien-Villa im Bungalowstil, sehr beque-
mes Wohnen auf einer Ebene, ca. 280 m² Wohnfläche, 7 Zimmer, exklusive
Ausstattung, ca. 4.913 m² einzigartiger, weitläufiger, ebener Park mit viel Liebe
ins Detail, Doppelgarage, herrlicher Schwimmbadteich, großes Saunahaus,
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 371.9 kWh/(m²a), Energie-
effizienzklasse H, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1966, fortlaufend
hochwertig saniert. Die Villa vermittelt ein einzigartiges Wohngefühl und
Lebensqualität für höchste Ansprüche. Einmaliger Villenklassiker mit einer
der schönsten privaten Gartenparkanlagen in Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.
Steffen Böck Immobilien . Wernhaldenstraße 87 . D 70184 Stuttgart . Telefon 0711 - 23 53 70 . Fax 0711 - 23 53 19

www.steffenboeckimmobilien.de . info@steffenboeckimmobilien.de
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Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft
mehrere zehntausend Euro aufwenden. Dies wird beim
Erwerb von Wohneigentum oft unterschätzt. Das Institut
für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht, welches
Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die
Kostenersparnis wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen
Energiepreis, über 25 Jahre mit einer realistischen Energie-
preissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die stei-
genden Heizkosten. Die Preise für Heizöl sind von 2002
bis 2012 um elf Prozent pro Jahr gestiegen. Der
Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in Ihrem Geldbeutel bemerkbar, da rund
72 Prozent des Energiebedarfs eines Haushaltes allein
für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 –

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe-/Industrieobjekte für einenUnternehmer ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaarmit Familie

• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON:0800 3 200 600 (kostenlos)
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Persönlich gut beraten.
Sie planen den Verkauf einer Immobilie?
Gerne erstellen wir Ihnen als Entscheidungsgrundlage
kostenfrei eine unverbindliche Wertermittlung.

Mit den besten Grüßen aus Degerloch.

0711 / 400 4011 0 www.giese-immobilien.de

Möhringen: Sonnige 3,5-Zim-
mer-Wohnung in zentraler Lage,
Wohnfl. ca. 110 m², sofort verfüg-
bar, Süd-Balkon, 1. OG, EBK, Bj.
1991, Endenergieverbrauch 124
kWh/(m²*a), Energieklasse D,
Gas, Zentralheizung, € 695.000
zzgl. 3,57%Käuferprov. inkl.MwSt.

Eberhardstraße 2 · 70173 Stuttgart
Tel. +49-(0)711-227 24 70

www.engelvoelkers.com/stuttgart/mitte · Immobilienmakler

Möhringen: Helle 5-Zimmer-
Wohnung in Waldnähe, Wohnfl.
ca. 112 m², Süd-Ost-Balkon, 1.
OG, EBK, Bj. 2010, 1 Einzelga-
rage, Keller, Endenergieverbrauch
119 kWh/(m²*a), Energieklasse
D, Gas, Zentralheizung, € 660.000
zzgl. 3,57%Käuferprov. inkl.MwSt.

Aktuelle Angebote

Aktuelle kAufgesuche
Seniorenpaar: 2,5 - 3-ZW mit Lift
und Kfz-Stellplatz bis 320.000 €
Statiker mit Fam.: 4-5 ZW mit
Balk./Terr., auch EG bis 650.000 €
Bankkaufm. m. Fam.: RH/DHH mit
Garage / Garten bis 890.000 €
Wirtschaftsingenieur: EFH, gerne
mit ELW bis 1,6 Mio €

LINK IMMOBILIEN
www.link-immobilien.info

Aktuelle Kaufgesuche

07 11-933 411 50
Stuttgart | Ostfildern

 mit Lift 
bis 320.000 €

mit 
bis 650.000 €

RH/DHH mit 
bis 890.000 €

gerne 
bis 1,6 Mio €

gerne 
bis 1,6 Mio €

gerne 

LINK IMMOBILIEN

Aktuelle Kaufgesuche

07 11-933 411 50

Immobilienverkauf in Aussicht?
Hervorragende Marktkenntnisse
Kostenlose Marktwertermittlung
Vermeidung teurer Fehler

Profitieren Sie von unserer
langjährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
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SINGER WOHNBAU GmbH | Kirchheimer Straße 41 | 70619 Stuttgart | kontakt@singer-wohnbau.de

Bauträger /Neubau

Vermittlung/Vermietung Ihrer
Bestandsimmobilie in Ihrem Auftrag

Bewertung Ihrer Immobilie

Verwaltung nach WEG & Mietverwaltung

Info-Tel.: 0711 4744 48
www.singer-wohnbau.de

Ihr Kompetenzpartner
für Immobilien

– e n g a g i e r t s e i t 19 9 2 –

Telefon (0711) 39 69 70-0
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Dipl.-Ing. sucht 3- bis 4-Zimmer-Wohnung zum Kauf

in Degerloch + 10 km Umkreis. Finanzierung gesichert!

Angebote bitte an Hahn + Keller

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

**Suche 1-3 Zimmerwohnung**
in Stuttgart, Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen, Deger-
loch und Möhringen zum Kauf als Kapitalanlage. Finan-
zierung ist gesichert. Ich freue mich über Ihren Anruf!
 0176/60017292

"Privat von Privat".
Wir suchen eine 1-3 Zi-Whg in Stgt und Umgebung als
langfristige Kapitalanlage. Gerne in Möhringen, Vaihingen,
Degerloch und Umgebung. Wir freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme unter 0151/25293985

Kaufgesuche
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Mietgesuche

Grundstück oder Haus gesucht
„Rufen sie gleich an und sichern Sie

sich den bestmöglichen Preis!“
gut Immobilien Tel: 0711-72 20 90 30

www.gutimmo.de

Ihr Immobilienexperte:
Benedikt Bauer
Telefon 0711 23 955-129
Mobil 01525 38 07 509
b.bauer@garant-immo.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre
lebenslange Wohnrente,

denn zu Hause ist es am schönsten!

Im eigenen Zuhause bleiben
Monatliche Zusatzrente
Keine Instandhaltungskosten

Werden auch Sie Wohnrentner!

Rufen Sie mich an, ich berate Sie
gerne kostenlos.

WIR
VERMITTELN
WERTE .

TELEFON 0711 410 022 35WWW.HERGET - IMMOBILIEN.DE

VERKAUFT

Sie planen den Verkauf oder die Vermietung Ihrer Immobilie?
Überzeugen Sie sich selbst von unserer umfangreichen,

professionellen und persönlichen Betreuung.
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Sascha Herget - Ihr Partner für Immobilien im Raum Stuttgart

VERKAUFT

Garage in Stuttgart Schönberg
zu mieten oder zu kaufen gesucht. mobil: 01748687754

3-Zimmerwohnung in Degerloch
Nettes, ruhiges Paar (29 u. 26 Jahre alt) mit festem Ein-
kommen (Beamter und Flugbegleiterin) sucht eine 3-Zim-
merwohnung in Degerloch und näherer Umgebung.
 0176 63404758

Immobilien / Stellenangebote

Stellenangebote

Raum für Sportbetrieb
bei LAC Degerloch ab sofort frei, 50 m², Sportboden,
Heizlüfterbetrieb, Gerätenutzung optional, Termine
vormittags und nachmittags frei, Wochenende auf
Nachfrage, festes Mietverhältnis.
E-Mail: info@lac-degerloch.de

Vermietung

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12
Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt
Stuttgart.

17 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den
internationalen Charakter Stuttgarts wider.

Die Gesamtkirchengemeinde Stuttgart Johannes XIII. sucht ab
sofort, für die Kirchengemeinde St. Michael in Stuttgart-Sillenbuch,
eine/n

Mesner/Mesnerin (m/w/d)
Stellenumfang 79 % (31,20 Wochenstunden), unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie
unter: www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart
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Saison-Finale der Blauen
Gleich an zwei Fronten sind 
die Fußballer der Stuttgarter 
Kickers zum Saisonende gefor-
dert: Es geht um den Aufstieg 
und den Pokal.

Da lockt am 21. Mai zum einen 
das WFV-Pokalfinale im Gazi-
Stadion (16.15 Uhr) gegen den 
Seriensieger SSV Ulm 46, und 
zum anderen gilt es, in den letz-
ten Spielen der Oberliga den 
Aufstieg in die Regionalliga zu 
erkämpfen.
Das Pokalfinale ist deshalb für 
die Blauen so wichtig, weil es 
auch um das große Geld geht. 
Da winkt dem Sieger zunächst 
eine Prämie von über 100.000 
Euro und ein vielleicht attrakti-
ves Los in der 1. DFB-Pokalrun-
de. Sollten die Kickers beispiels-
weise diese Runde überstehen, 
warten weitere lukrative Ein-
nahmen, und das wäre für den 
Präsidenten Dr. Rainer Lorz wie 
ein warmer Regen. „Zunächst 
aber gilt es, die schwere Aufga-
be gegen den SSV Ulm zu lösen“, 
weiß der Kickers-Präsident. 
Die Ulmer selbst gelten als der 
Favorit, da sie in der Regional-
liga seit Monaten zu den besten 
drei Teams gehören und noch 
den Aufstieg in die 3. Liga anvi-
sieren. In der Geschichte des 
WFV-Pokals sind sie zudem mit 
insgesamt zehn Pokalerfolgen 
der absoluter Rekordsieger und 
holten in den letzten vier Jah-

ren jeweils im Gazi-Stadion den 
begehrten Pokal. Zuweilen über-
standen sie auch die erste DFB-
Pokalrunde und finanzierten mit 
diesen Einnahmen zumeist die 
Saison in der Regionalliga.

| Die Blauen  
sind hoch  
motiviert

Eher bescheiden liest sich da 
die Bilanz der Blauen mit ledig-
lich zwei Erfolgen, und zwar in 
den Jahren 2005 und 2006. Im 
Jahr 2006 trafen sie im Finale 
auch auf den SSV Ulm 46, und 
das wurde erst in einem dra-
matischen Elfmeterschießen 
entschieden. Damals setzten 
sich die Kickers mit 7:6 durch, 
und damals war auch der jetzi-
ge Marketing-Chef Enzo Mar-
chese dabei. „An dieses Spiel 
in Kirchheim werde ich mich 

ewig erinnern“, verrät Marche-
se. Eine gute Erinnerung an das 
Jahr 2014 hat zudem der amtie-
rende Sportdirektor Marc Stein. 
Damals zogen die Degerlocher 
trotz der Niederlage gegen den 
Heidenheimer FC in die erste 
Runde des DFB-Pokals ein und 
trafen vor 37.000 Zuschauern 
im Neckarstadion auf Borussia 
Dortmund. 
Erst nach großem Kampf unter-
lagen sie den Dortmundern mit 
1:4. Der damalige Trainer Jür-
gen Klopp zog nach dem Spiel 
seine Mütze ab und gratulierte 
den Blauen zu ihrem beherzten 
Auftritt. 
Allerdings blamierten sich die 
Kickers im Jahr 2017 umso 
mehr, als sie im Pokalfinale vor 
mehr als 5.000 Zuschauern dem 
damaligen Außenseiter Dorf-
merkingen im Gazi-Stadion mit 
1:3 unterlagen. Jetzt aber ist die 

Mannschaft von Trainer Mus-
tafa Ünal hochmotiviert, und 
sie kann auf den guten Leistun-
gen der letzten Spiele aufbau-
en. Der schon länger geplante 
Aufstieg zur Regionalliga sollte 
also dieses Mal gelingen. Dazu 
können sich die Kickers schon 
am 14. Mai im Heimspiel gegen 
den Tabellenletzten FV Lörrach-
Brombach einschießen, und 
vielleicht klappt es mit dem Auf-
stieg bereits beim letzten Heim-
spiel am 28. Mai gegen den SV 
Oberachern. 
Sollten sie allerdings hinter 
ihrem Dauer-Rivalen Freiberg 
landen, dann müssten sie den 
Aufstieg über die Relegation 
erkämpfen.
Die Blauen sind also sowohl 
im Pokal als auch in der Punk-
terunde hochmotivert und ver-
lassen sich zudem auf die beiden 
Leistungsträger Kevin Dicklhu-
ber und Mijo Tunjic. Gerade 
der 32-jährige Dicklhuber hat 
sich in der Rückrunde noch-
mals mächtig gesteigert und mit 
seiner Schusskraft manch wich-
tiges Spiel für die Kickers ent-
schieden. Er und Kapitän Tunjic 
gehören zu den erfolgreichsten 
Torjägern der Oberliga, und der 
34-jährige Tunjic möchte seine 
langjährige Karriere in Deger-
loch mit dem Aufstieg krönen. 
Es scheint alles angerichtet für 
ein großes Finale des Traditi-
onsvereins. Guido Dobbratz

Kevin Dicklhuber Foto: cf Mijo Tunjic  Foto: cf

Spielgemeinschaft
» Kickers. Die Handballerin-
nen des Vereins gehen eine 
Spielgemeinschaft mit dem 
Bundesligisten TuS Metzingen 
ein. Initiator war Kickers-Abtei-
lungsleiter und Trainer Robert 
Schenker, der sich von dieser 
HSG einen weiteren Auftrieb 
im Frauenhandball verspricht. 
Profitieren werden vor allem die  
Nachwuchsteams beider Mann-
schaften, aber auch die erste 
Mannschaft der Kickers dürfte 
verstärkt aus der Spielgemein-
schaft hervorgehen.

Neue Abteilung
» tus Stuttgart. Der Großverein 
mit mehr als 4.000 Mitgliedern 
hat künftig eine neue Abteilung. 
Es handelt sich um die japani-
sche Kampfkunst Aikido, die 
sich auch in Deutschland immer 
größerer Beliebtheit erfreut. 
Unter der Leitung von Raphael 
Cano finden jeweils zwei Trai-
ningseinheiten am Dienstag- 
und Donnerstagabend im Kurs-
raum vom tus Stuttgart statt, und 
die sollen vor allem für mehr 
Körpergefühl und Selbstwert 
sowie für mentale Stärke sorgen.

Berufung
» Young Rebels. In die deut-
sche Eishockey-Nationalmann-
schaft der Altersklasse 16 wur-
de die 14-jährige Siena Mül-
ler-Maldonado von den „Young 
Rebels“ des Stuttgarter ERC 
berufen. Sie zeichnete sich beim 
Sichtungslehrgang in Füssen aus 
und schaffte den Sprung in das 
17-köpfige Aufgebot. Mit dem 
Nationalteam nimmt die Spiele-
rin von der Waldau an der Juni-
orinnen-Europameisterschaft 
im Mai in Ungarn mit Spielen 
in Györ und Budapest teil.

Berühmter Großvater
» Waldau. Sein Urgroßva-
ter Molly Schauffele war einst 
Leichtathlet und Präsident der 
Kickers, ein bekannter Stadt-
rat und Namensgeber der Mol-
ly-Schauffele-Halle. Der in den 
USA lebende Urenkel Xaver 
Schauffele gehört schon länger 
zu den besten Profigolfern und 
gewann nun mit Patrick Cantlay 
einen Teamwettbewerb in New 
Orleans. Insgesamt holte er sich 
schon fünf Titel auf der Profi-
tour und die olympische Gold-
medaille in Tokio.
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Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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Wir bieten frische Luft
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Wir erwarten gute mittlere Reife oder Abitur,
Zuverlässigkeit und Genauigkeit sowie
Engagement, Belastbarkeit und Teamfähigkeit

Sie erhalten bei uns eine abwechslungsreiche
und fundierte Ausbildung in allen wichtigen
kaufmännischen Bereichen für einen Beruf mit
Zukunft.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie
bitte per Post oder gerne auch per E-Mail an
bewerbung@ewolf.de.

Wir sind einer der führenden Hersteller von
Betriebseinrichtungen aus Stahl in Deutsch-
land. Als inhabergeführtes mittelständisches
Unternehmen begeistern wir am Standort
Leinfelden-Echterdingen unsere Kunden seit
1923 mit zuverlässigem Service und hohem
Qualitätsstandard.

Zum Ausbildungsbeginn 2022 suchen wir

Auszubildende zum
Industriekaufmann (m/w/d)

EUGEN WOLF
Metallwarenfabrik GmbH und Co KG
Karlsstraße 29
70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg)
bewerbung@ewolf.de

WIR SUCHEN SIE!

Für unseren ambulanten Pflegedienst in den
Pflegebezirken Stuttgart, Leonberg oder Backnang

als Pflegefachkraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

sind Sie auch alsWiedereinsteiger oder Berufsanfänger
beim ASB herzlich willkommen!

Wir bieten:
• Vergütung gem. Tarifvertrag der Länder mit
Zusatzleistungen

• Interessante Fort- und Weiterbildungen
• Gute Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen
Entwicklung

Info/Bewerbungen: christiane.scholz@asb-stuttgart.de
 0711/95484888 ASB Ambulanter Pflegedienst
Stuttgart, Frau Christiane Scholz, Mauserstr. 20,
70469 Stuttgart

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

www.wirtschaftstreuhand.de

Wir sind eine überregional tätige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft mit
über 140 Mitarbeitern an den Standorten Stuttgart, München, Schorndorf und Ludwigsburg.
Werden Sie Teil des WiTreu-Teams mit flachen Hierarchien und langfristigen Karriere-
perspektiven!

Verstärken Sie unser Team in Stuttgart als

Mitarbeiter (m/w/d) zur Unterstützung unserer
Steuerberater in Teilzeit (mind. 25 – 35 Std./wö.)

IHRE AUFGABEN
- Allgemeiner Schriftverkehr und sonstige Büroarbeiten
- Vorbereitende Tätigkeiten und Zuarbeiten zur Erstellung von Steuererklärungen und
Bilanzen

- Aufbereiten und Drucken von Steuererklärungen und anderen Unterlagen, welche an
Mandanten gesendet werden

- Elektronische Übermittlung von Steuererklärungen und anderen Daten an das Finanzamt
- Fristenkontrolle
- Ablage und Digitalisierung von Schriftstücken im Dokumentenmanagementsystem

WAS SIE DAFÜR MITBRINGEN
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder Sekretariatsausbildung
- Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise sowie eine schnelle Auffassungsgabe
- Interesse an der Einarbeitung in ein neues Themengebiet; Berufserfahrung in einer
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungskanzlei ist nicht unbedingt erforderlich

- Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
- Gute EDV-Kenntnisse und sicheres Beherrschen des MS-Office-Paketes
- Diskretion und hohe Einsatzbereitschaft sind für Sie selbstverständlich

WAS WIR IHNEN DAFÜR BIETEN
Wir bieten Ihnen hervorragende Karrierechancen an einem mit modernen Medien ausgestat-
teten Arbeitsplatz. Außerdem erwartet Sie ein abwechslungsreiches und teamorientiertes Auf-
gabenfeld, die Möglichkeit von mobilem Arbeiten, flexible Arbeitszeitmodelle, ÖPNV-Zuschuss,
…und vieles mehr.

NEUGIERIG GEWORDEN?
Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen.
Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (im PDF-Format) über unser
Onlineformular, per Post oder per E-Mail an: martina.wirth@wirtschaftstreuhand.de. Für Fragen
steht Ihnen Frau Wirth gerne telefonisch unter +49 711 48931-226 zur Verfügung.
WirtschaftsTreuhand GmbH, Schulze-Delitzsch-Straße 28, 70565 Stuttgart.

Telemarketing-Agentur sucht zur Verstärkung des Teams

Mitarbeiter (m/w/d)
Vollzeit, Teilzeit oder auf 450-€-Basis

Ihre Aufgaben:
Telefonische/schriftliche Kundenbetreuung mit EDV-Unterstützung und
guten Deutschkenntnissen in Wort und Schrift.
Auch für Wiedereinsteigerinnen/Quereinsteiger, Studenten/Senioren
geeignet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihren Anruf.

PDT GmbH, Ute Ferreau, Zettachring 12 a,
70567 Stuttgart, Tel. 0711 /7220863-0
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Gute Kenntnisse in Word und Excel
werden erwartet. Wir freuen uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung

elektronisch oder in Papierform.

Wir suchen eine

Landesverband der Gartenfreunde Baden-Württemberg e.V.
Heigelinstraße 15 | 70567 Stuttgart-Möhringen

Tel.: 0711/7155306 | E-Mail: info@landesverband-bw.de

BÜROFACHKRAFT
(m/w/d) in Teilzeit

Jetzt bewerben auf
premierinn.de/karriere

Lieblingsteam sucht
Kollegen (m/w/d) im Premier Inn
Stuttgart Airport/Messe Hotel

Team Leader in Vollzeit
Team Member in Vollzeit/Teilzeit
Aushilfe auf Minijob-Basis

Jetzt bewerben:
durchstarten@premierinn.com
T 0175 2056933

• Aushilfe auf Minijob-Basis
• Team Member in Teilzeit /Vollzeit

Lieblingsteam sucht
Kollegen (m/w/d) für Service, Bar,
Rezeption & Küche im #Lieblingshotel
Premier Inn Stuttgart Airport/Messe

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12
Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt
Stuttgart.

17Gemeinden für Katholiken andererMuttersprache spiegeln den
internationalen Charakter Stuttgarts wider.

Für die Französische Gemeinde, Saint Thérèse mit Sitz in Stutt-
gart-Heumaden, suchen wir ab sofort eine/n

Mesner/Mesnerin (m/w/d)
Stellenumfang 15,19 % (6,00Wochenstunden), unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie
unter:www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

WIR SUCHEN SIE!

Für unsere Seniorenresidenz in Stuttgart-Sillenbuch

als Pflegefachkraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

sind Sie auch alsWiedereinsteiger oder Berufsanfänger
beim ASB herzlich willkommen!

Wir bieten:
• Vergütung gem. Tarifvertrag der Länder mit
Zusatzleistungen

• Interessante Fort- und Weiterbildungen
• Gute Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen
Entwicklung

Info/Bewerbungen: ellen.raiss@asb-stuttgart.de
 0711/4762013 ASB „Sillenbucher Markt“, Frau Ellen
Raiß, Kirchheimer Str. 130, 70619 Stuttgart-Sillenbuch

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
Sie arbeiten gerne und wollen sich erfolgreich weiterentwickeln?
Sie wollen nicht nur Zuschauer sein, sondern selbst gestalten und
in Ihrem Bereich mitwirken? Dann finden Sie bei uns ein span-
nendes Aufgabengebiet, bei demSie sehr viel an Erfahrung gewinnen
können. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Voll-
zeit /Teilzeit Mitarbeiter für folgende Abteilungen:

• Produktion
Ihr Profil: • Flexibel • Belastbar

• Selbstständige Arbeitsweise und teamfähig
• Pünktlich • Strukturiert • Ordentlich

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Be-
schäftigung mit leistungsgerechter Bezahlung. Wir wollen, dass
Sie erfolgreich sind. Dafür schaffen wir beste Voraussetzungen
durch eine intensive Einarbeitung und kontinuierliche Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Es gibt noch mehr gute Gründe, um gemein-
sammit uns zu wachsen. Darüber sollten wir persönlich sprechen.

Für ein erstes Kennenlernen freuen wir uns zunächst auf Ihre
schriftliche Bewerbung per E-Mail an esther.jelen@leutron.de

Leutron GmbH, Gaußstr. 2, 70771 Leinfelden-Echterdingen

Oder senden Sie Ihre Kurzbewerbung
an: services@filderpost.de

3*-Hotel in Stuttgart-Plieningen sucht
Verstärkung (m/w/d)
- bei der Zimmerreinigung in Teil- oder Vollzeit.

Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen
unter Telefon 0711-45840

Wir suchen Unterstützung
für unser Housekeeping!

Foto: abdoudz/Getty Images/iStockphoto
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Ihre Aufgaben:
Allgemeine Hausmeistertätigkeiten
Pflege der Grün- und Außenanlagen
Fuhrparkpflege und Besorgungsfahrten
Wartungs-, Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten
an haustechnischen Anlagen sowie am Gebäude

Ihr Profil:
Idealerweise Berufserfahrung als Hausmeister
Abgeschlossene Berufsausbildung in einem
handwerklich-technischen Beruf oder vergleichbare
Fachkenntnisse sind von Vorteil
Selbständige Arbeitsweise, Flexibilität, Zuverlässigkeit
und Gründlichkeit

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche eigenverantwort-
liche Tätigkeit mit einer leistungsgerechten Bezahlung.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie
bitte per Post oder gerne auch per E-Mail an
bewerbung@ewolf.de.

Wir sind einer der führenden Hersteller von
Betriebseinrichtungen aus Stahl in Deutsch-
land. Als inhabergeführtes mittelständisches
Unternehmen begeistern wir am Standort
Leinfelden-Echterdingen unsere Kunden seit
1923 mit zuverlässigem Service und hohem
Qualitätsstandard.

Wir suchen ab sofort

EUGEN WOLF
Metallwarenfabrik GmbH und Co KG
Karlsstraße 29
70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg)
bewerbung@ewolf.de

Hausmeister (m/w/d)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WIR
SUCHEN
DICH

Werde Teil des größten Bio-Teams in Stuttgart!

Bewerbung online an bewerbung@naturgut.net

NATURGUT - DEIN BIOMARKT
Mit mehr als 350 Mitarbeitern und elf
Märkten sind wir seit über 25 Jahren der
führende Anbieter für Bio-Lebensmittel
in der Region Stuttgart.

DEINE TÄTIGKEITEN
Verkauf & Beratung, Auf- & Abbau, Regalpflege
mit MHD-Kontrolle, Kassieren & Abrechnung,
Schichtleitung, Bestellungen & Reklamationen

DEIN PROFIL
Du kannst verkaufen, bist zuverlässig,
freundlich, hilfsbereit und teamfähig.

WIR STELLEN EIN:

Einzelhandelskaufleute (m/w/d)

Verkäufer (m/w/d)
ü
ü

in Voll- und Teilzeit (20 bis 35 h / Woche)

Wir suchen Sie, gerne auch über 50, männl. /weibl. /div. !!!
Als Fachkraft/Mitarbeiter im Bewachungs-/Sicherheitsgewerbe (Security)

Wir bilden Sie kurz aus (Sachkundeprüfung § 34a GewO, Waffensachkunde § 7 WaffG,
Personenschutz (Bodyguard), Ersthelfer und mehr

Nach Abschluss erhalten Sie eine garantierte Festeinstellung/Arbeitsplatz in einem
Sicherheitsunternehmen in Wohnortnähe

Gefördert von der Bundesagentur für Arbeit/Jobcenter, Rententräger, BFD
BZBG, Bildungszentrum für das Bewachungsgewerbe GmbH

Bahnhofstr. 47|70771 Leinfelden-Echterdingen|Tel. 0711-68 68 16 41|E-Mail: info@bzbg-le.de

Die Kirchengemeinden St. Eberhard, St. Georg und St. Konrad bil-
den die Katholische Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Mitte. Vier
Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den
internationalen Charakter der Gesamtkirchengemeinde wieder.

Die Katholische Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Mitte sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in Vollzeit eine/n

Mesner/in und
Hausmeister/in (m/w/d)

Haupteinsatzort ist die Domkirche St. Eberhard.

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie
unter:www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

Menschen für Menschen
Bildäckerstraße13

70619 Stuttgart-Heumaden
Telefon 0711 24885831

Wir suchen ab sofort eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung

E-Mail: info@pfeifferpflege.de | Tel. 0711/24885831

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Degerloch
ab sofort bis Juni in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich,
zuverlässig, flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Waßmer • Spargel- und Erdbeerkulturen
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DJ  LETZTE SEITE

… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
HendlBurg Restaurant, Epplestr. 2
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14

Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1

Konzert für die Ukraine
Am Montag, 16. Mai, 18 Uhr, 
findet im Nikolaus Cusanus 
Haus in der Törlesäckerstraße 
9 in Birkach ein Benefizkon-
zert für die Ukraine statt.

Viele freischaffende Musiker 
und Musikerinnen haben wäh-
rend der Corona-Pandemie 
selbst die Erfahrung gemacht, 
wie es ist, auf Unterstützung 
angewiesen zu sein. 
Umso bereitwilliger haben sich 
jetzt zahlreiche Sängerinnen 
und Sänger aus Stuttgart, Hei-
delberg, Frankfurt und Berlin 
zusammengefunden, um in Bir-
kach ein Benefizkonzert zuguns-
ten der Ukraine zu veranstal-
ten. Initiatorin des Konzertes 
ist die amerikanische Sopra-
nistin Roberta Cunningham, 
die bereits in Berlin erfolgreich 
Benefizveranstaltungen zuguns-

ten der Ukraine organisiert hat. 
Aus ihrem großen Netzwerk 
hat sie zahlreiche Opern- und 
Konzertsänger und -sängerin-
nen sowie Musicaldarsteller aus 
Stuttgart zur Mitwirkung an die-

sem Benefizkonzert gewinnen 
können.
Mit beim Galakonzert dabei ist 
unter anderem Judith Ellinger, 
eine Lehrerin aus Sillenbuch, 
die als ausgebildete Sängerin 
immer wieder bei Konzerten als 
Solistin zu hören ist. Sie unter-
richtet am Paracelsus Gymnasi-
um in Plieningen.
Das Konzertprogramm präsen-
tiert Opernhits unter anderem 
von Puccini, Tschaikowsky und 
Nicolai, aber auch zahlreiche 
Musical-Highlights mit Ensem-
blemitgliedern der Stuttgarter 
Tanz der Vampire- Produktion. 
Der Eintritt zu der Veranstal-
tung ist frei, und es besteht freie 
Platzwahl. Am Ende der Veran-
staltung wird um Spenden gebe-
ten, die in voller Höhe Hilfsor-
ganisationen für die Ukraine 
zukommen werden.  Red

Judith Ellinger Foto: cf

Fokus auf Notleidende
» Ukrainische Kirche. Fast 50 
Prozent der Stuttgarter Katho-
likinnen und Katholiken haben 
einen Migrationshintergrund. 
Beim 102. Katholikentag vom 
25. bis 29. Mai in Stuttgart sind 
die muttersprachlichen Gemein-
den vielerorts dabei. So auch die 
ukrainische griechisch-katholi-
sche Gemeinde in Stuttgart. Sie 
feiert einen zweisprachigen Got-
tesdienst für Frieden im byzanti-
nischen Ritus mit Bischof Boh-
dan Dzyurakh.

Für den in Degerloch wohnenden 
Roman Wruszczak, Pfarrer der 
Gemeinde, ist der Katholiken-
tag noch aus einem ganz ande-
ren Grund wichtig: Er möchte, 
auf das Leid der Menschen in der 
Ukraine aufmerksam machen. 
„Die Ukraine braucht Unter-
stützung“, sagt Wruszczak, der 
beim Katholikentag auf auch die 
geflüchteten Ukrainerinnen und 
Ukrainer, die in Stuttgart und der 
Region Schutz suchen, aufmerk-
sam machen will.

Auf dem Fleggaweg 
» Schwäbischer Albverein. Im 
Jahr 2019 hatte die Ortsgrup-
pe Degerloch ihr 125-jähriges 
Bestehen gefeiert. Dazu hatten 
die Wegwarte Gerhard Binder 
und Wilhelm Wegmann sowie 
das Vorstandsmitglied Armin 
Böttle einen Jubiläumsrund-
weg, den Degerlocher Flegga-
weg ausgewiesen und beschil-
dert. Am Samstag, 14. Mai, 
dem Tag des Wanderns, lädt 
der Schwäbische Albverein zu 
einer geführten Wanderung auf 
dem etwa 9,5 Kilometer lan-
gen Weg ein. Die Runde star-
tet am Albplatz und führt über 
den Sanitago-de-Chile-Platz, 
die Schillerlinde, den Fernseh-
turm, das Vesperbrückle, das 
Haus des Waldes und Falterau 
zurück zum Albplatz. Die rei-
ne Gehzeit wird mit etwa 3,5 
Stunden angegeben. Start ist 
um 11 Uhr an der Stadtbahn-
haltestelle Degerloch, Zugang 
Epplestraße, Schlusseinkehr ist 
bei Kaffee und Kuchen im Café 
Olé im Berolinahaus. 
 •Anmeldung bei Armin 

Böttle, Telefon 0711/71 00 90

DJ-Ticker

+++ Bauarbeiten: Die Rubensstraße ist voraussichtlich bis 25. Mai 

zwischen Löwenstraße und Wurmlinger Straße wegen Straßenbau-

arbeiten und Gehwegunterhaltung voll gesperrt +++ Geschichts-

werkstatt: Der Vorsitzende Helmut Doka wurde bei der jüngsten 

Mitgliederversammlung für zwei weitere Jahre zum Vorstand ge-

wählt +++ Haus des Waldes: Beim Kinderferienprogramm „Hog-

warts und der verbotene Wald“ vom 13. bis 17. Juni sind noch einige 

Plätze frei +++ Degerlocher Frauenkreis: Für die Nachbarschafts-

hilfe werden weiterhin engagierte Mitarbeitende gesucht, die sich 

stundenweise um die Belange älterer Menschen in Degerloch küm-

mern möchten +++ Mariä Himmelfahrt: Für die Sommerfreizeit 

in Saalbach in Österreich sind noch Anmeldungen möglich +++ De-

gerloch Journal: Die nächste Ausgabe unseres Stadtteilmagazins 

erscheint am Freitag, 27. Mai +++

DEGERLOCH JOURNAL erscheint
14-täglich in Zusammenarbeit mit dem
Gewerbe- und Handelsverein (GHV)
Degerloch.
Herausgeber:
Nussbaum Medien Horb GmbH & Co. KG
Industriestraße 45, 72160 Horb am Neckar
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Klaus Nussbaum
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot
Anzeigen:
Sabine Sahin
Telefon: 07 11 / 9 90 76-23
E-Mail: filderstadt@nussbaum-medien.de
Redaktion + Gestaltung:
Nussbaum Medien Horb GmbH & Co. KG
Raiffeisenstraße 16, 70794 Filderstadt
Telefon: 07 11 / 9 90 76-45
Telefax: 07 11 / 9 90 76-10
E-Mail: degerloch@nussbaum-medien.de
Mitarbeiter:
Barbara Scherer (ba), Emily Schwarz (es),
Andreas Kaier (kai), Peter Stotz (pst),
Petra Bail (pb), Guido Dobbratz (gd),
Julian Keller (jk)
Satz, Druck + Prospektanlieferung:
Nussbaum Medien St. Leon-Rot
GmbH & Co. KG
Degerloch Journal
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot
Vertrieb:
Presse- u. Prospektvertrieb W&P GmbH
Am Ostkai 15–17, 70327 Stuttgart
Telefon: 07 11/91 89 98-0
Verteilung: In Degerloch, Asemwald,
Birkach, Hoffeld, Schönberg und an
Auslagestellen.
Änderungen aus aktuellen Gründen sind
dem Verlag vorbehalten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte und Fotos besteht
kein Anspruch auf Veröffentlichung.
Es gilt die aktuelle Anzeigenpreisliste.
Auflage: 14 690 Exemplare
© Auf alle Beiträge des Degerloch Journals

Impressum



31

Verschiedenes

Pflege

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgartl

www.pflegepiloten.de

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
715 302 82

Auto

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle –

gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

Weitere Infos zum Verkauf: www.wassmer-spargel-erdbeeren.de SPARGEL & ERDBEEREN

Unsere Weine sind an den St
änden erhältlich!

Kartenzahlung möglichFrisch vomFeld
aus eigener Ernte!

VERKAUFSSTAND Montag - Samstag
Degerloch: Albstraße /

Ecke Sigmaringer Straße

Die Termine:
samstags von 9.30 - 14.00 Uhr

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. 0711 7657694 · Fax 0711 7657495
Info:hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.de

14.05. • 28.05. • 11.06.
25.06. • 09.07.

(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Info@hoermann-pflanzen.de

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

be
i d

’r
E
ls
be
th Geöffnet noch bis 25. Juni

Bereits zur Mittagszeit tägl. 11–23 Uhr.
Sonn-/Feiertag Ruhetag. WhatsApp 0172 7314120
Elsbeth Koch  Stuttgart-Degerloch  Epplestr. 54

g 0711 765 77 27  www.beiderelsbeth.de

Besenwirtschaft Gohl
h

Hobbyfussballmannschaft sucht
Mitspieler (m/w) für Montags- und Mittwochskick: Sym-
pathische Hobbyfussballmannschaft (Altersschnitt liegt
bei ca. 35-40, Altersspanne bei 20-55) spielt von 20:00 -
22:00 auf Kunstrasen an der Hohen Eiche. Bei Interesse
bitte SMS an 0152/32181374. Ich schreibe/rufe zurück!

Wir sind für Sie da.
Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller



Die perfekte Geschenkidee für alle, die 
den Schwarzwald lieben: das Brotmesser 
mit Schwarzwald-Schli� . Praktisch und 
schön zugleich zaubert es Schwarzwald-
Feeling auf den Frühstückstisch.

Wer ihn kennt, weiß um seine Wirkung: 
Ursprünglich, kontrastreich, entspannend, 
und herausfordernd sind die Landschaft, 
die Menschen, das Angebot. Schwarz-
waldmädel, Schwarzwaldhaus, Schwarz-
wälder Kirschtorte, Schwarzwälder Schin-
ken, Bollenhut oder Kuckucksuhren – in 
aller Welt sind sie Sinnbild für einen Bil-
derbuchurlaub in Deutschlands schöns-
ter Genießerecke. Der Schwarzwald ist 
einfach besonders schön, und wer hätte 
das gedacht – seine Umrisse eignen sich 
perfekt zum Schneiden. 

Schweizer Qualität
Die Idee ist so simpel wie genial: Die Ab-
bildung eines Bergkettenpanoramas auf 
einer Messerklinge, inklusive der Namen 
der Höhen und Berge. „Die Idee entstand 
an einem Morgen bei einer Autofahrt 
Richtung St. Gallen. Der Blick zu den Ost-
schweizer Bergen mit den Chur� rsten, 
dieser Wellenartige Horizont erinnerte 
an ein Brotmesser-Schli� , und so war die 
Idee  geboren, die Bergpanoramen auf ei-
nem Messer abzubilden“, verrät uns Marco 
Flück vom Hersteller PanoramaKnife. Die 
Landschaften sind nicht immer maßstabs-

getreu abgebildet. „Bei 1 zu 1 Panoramen 
ist es maßstabsgetreu, bei diesen kann das 
Messer vom richtigen Standpunkt aus an 
den Horizont gehalten werden, und man 
erkennt das Panorama 1 zu 1. Oftmals 
wird aber auch eine Region bzw. ein Land 
als Best of abgebildet, da nehmen wir die 
bekanntesten Berge dieser Region und 
setzten diese auf einer Klinge zusammen.“ 

Wie beim Schwarzwald. Natürlich waren 
die PanoramaKnife-Macher auch selbst 
schon bei uns im schönen Schwarzwald 
zu Gast: „Ja, wir waren schon einige Male 
im Schwarzwald im Urlaub. Am besten ge-
fallen mir die malerischen Dörfer und die 
tolle Landschaft. Es ist einfach ein tolles 
Gebiet für Outdooraktivitäten.“

Emotional und praktisch
Ob Bewohner, Tourist oder einfach Schwarz-
waldfreund – mit diesem Messer holt man 
sich ein Stück Heimat, eine Urlaubserinne-
rung oder einfach ein gutes Gefühl in den 
Alltag. Es ist emotional und praktisch zu-
gleich. Die unregelmäßigen Höhen sorgen 
für eine hervorragende Schnittqualität – bei 
hartem Schnittgut sogar besser als bei Mes-
sern mit herkömmlichem Wellenschli� . 

Hergestellt wurden die scharfen Küchenhel-
ferlein zunächst ausschließlich in Premana in 
Norditalien bei einer kleinen Familienschlei-
ferei nach Schweizer Qualitätsstandards. Die 

SCHARFE AUSSICHT AUF DEN SCHWARZWALD

GENUSS

Foto: PanoramaKnife 

Aktionsrabatt: Jetzt wieder lieferbar!

Mit samtigem Nussbaumholzgriff und 
Rockwell Stahlklinge sieht das Brotmesser 
„Best of Schwarzwald“  einfach schön aus und 
begeistert mit seiner Schärfe.
Hier können Sie das Brotmesser „Best of 
Schwarzwald“ mit 19 Prozent Rabatt (auch 
als Universalmesser mit 11 Prozent Rabatt 
erhältlich) direkt im Artikel bestellen (nur so 
lange der Vorrat reicht). 

Dort erfahren Sie auch wo und wie die Mes-
ser hergestellt werden, inklusive Videos von 
der Manufaktur. 

https://lokalmatador.net/panoramaknife/

Mit der Silhouette des Schwarzwalds Brot schneiden? Klingt verrückt, geht aber sogar 
besser als mit normalem Schli� . Wie die Macher aus der Schweiz auf die Idee kamen...

PanoramaKnife 
„Best of Schwarzwald“

Blick vom Herzogenhorn auf den Feldberg Foto: Kuzmalo/iStock/Getty Images Plus

- 19 %

Foto: PanoramaKnife 

Messer- und Scherenindustrie ist dort dank 
eines Erzvorkommens seit Jahrhunderten 
fest etabliert. Im März 2018 vergrößerte sich 
der Betrieb und betreibt jetzt auch eine klei-
ne Fabrik in Vicosoprano in der Schweizer 
Gemeinde Bregaglia im Kanton Graubün-
den. Die Messer werden mit viel Liebe zum 
Detail einzeln per Hand geschli� en.

Geschenk für Schwarzwaldfreunde
Ein Stück Schwarzwald für den Frühstücks-
tisch: Mit diesem Brotmesser erinnert jedes 
Frühstück und jedes Vesper die Beschenk-
ten an unseren schönen Schwarzwald. (ao)
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BIS ZUBIS ZU–55
BIS ZUBIS ZU5555555555555555555555555555555555%5555555555555555555555555555555555555555

SPAREN!

Wir beraten Sie kompetent!

Wir liefern zum Festpreis!

Wir montieren und reparieren!

Wir entsorgen Ihr Altgerät!

SPAREN!

UVP* 1179.00 €

Aktionspreis

UVP* 1699.00 €

UVP* 869.00 €

UVP* 1029.00 €

UVP* 899.00 €

UVP* 1019.00 €

UVP* 1509.00 €

UVP* 679.00 €

UVP* 2290.00 €

jetzt 549.00 €

jetzt 699.00 €

jetzt 299.00 €

jetzt 1299.00 €

jetzt 739.00 €

jetzt 1295.00 €

jetzt 799.00 €

jetzt 449.00 €

jetzt 499.00 €

jetzt 548.00 €

WASCHMASCHINE
WAV28M93

GESCHIRRSPÜLER
G7200SCi Edelstahl

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIF41ADD0

GESCHIRRSPÜLER
S127EAS39E Edelstahl

EINBAUBACKOFEN
BOS737E301B

EINBAUHERDSET
HMK261iFP

WASCHMASCHINE
WM14NK98

GESCHIRRSPÜLER
SE43HS60AE Edelstahl

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KG36VELEP

 1–9 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 EcoSilence Drive: energiesparend

und leise
 Fleckenautomatik: entfernt zuverlässig

die vier häufigsten Flecken
 4D Wash: makellose Waschergebnisse
 ExtraKurz 15’/30’-Programm

 teilintegrierbar, 14 Maßgedecke
 EcoPower-Technologie: spart

Wasser und Energie
 QuickPowerWash: volle Spülleistung

in weniger als einer Stunde
 ExtraComfort-Korbgestaltung
 ab 6 Liter Wasserverbrauch im

Automatic-Programm

 Kühlen: 187 Liter
 VitaFresh pro-System bietet dank

Klimatisierung und 0 °C-Techno-
logie die perfekte Aufbewahrungs-
umgebung für alle frischen
Lebensmittel. Fisch und Fleisch
bleiben länger frisch. Obst und
Gemüse profitieren von optimier-
ten Klimabedingungen.

 LED-Beleuchtung: gleichmäßige
und blendfreie Ausleuchtung
des Kühlraums, mit langer
Lebensdauer

 EasyAccess Shelf: bis zur Hälfte
ausziehbare Ablagen aus Sicher-
heitsglas

 VarioShelf: Platz für Flaschen
und Schüsseln durch teilbare und
unterschiebbare Glasplatte

 zwei separate Kühlkreisläufe für
schnelles Kühlen

 H/B/T: 122,1 x 55,8 x 54,5 cm

 Unterbaugerät, 13 Maßgedecke
 4 Sonderfunktionen: Fernstart,

Extra Trocknen, IntensivZone,
VarioSpeed Plus

 Chef 70°-Programm bei hart-
näckigem Schmutz

 höhenverstellbarer Oberkorb mit
RackMatic (3-stufig)

 Garraumvolumen: 71 Liter
 spezielle Luftzirkulationsdynamik: für pro-

fessionelles Kochen auf mehreren Ebenen
 schmutzabweisende, glatte Oberflächen-

beschichtung
 ExtraSteam: knuspriges Brot wie vom

Bäcker

 Garraumvolumen: 71 Liter
 8 Beheizungsarten
 CircoTherm®: Heißluftsystem für gleich-

zeitiges Backen, Braten und Kochen auf
bis zu 3 Ebenen

 pyrolytische Selbstreinigung
 EasyClean: umweltschonende Option

für die schnelle Reinigung zwischendurch
 inklusive Teleskopvollauszug Z12TF36X0

 18 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Softtrommel: besonders effektive,

schonende Wäschepflege
 iQdrive: effizient, langlebig und leise
 LED-Display simpleTouch
 Anti Vibration: mehr Stabilität und

Laufruhe

 unterbaufähig, 13 Maßgedecke
 höhenverstellbarer Oberkorb mit

RackMatic (3-stufig)
 iQdrive-Motor: langlebig und leise
 IntensiveZone: wirkungsvoll bei

hartnäckigen Verschmutzungen
 DosierAssistent: perfekte

Spülergebnisse

 Standgerät, Edelstahloptik
 Kühlen: 214 Liter, Gefrieren: 94 Liter
 LowFrost: geringe Eisbildung und

schnelles Abtauen
 HyperFresh-Box: Lebensmittel halten

bis zu 3x länger frisch dank Feuchtig-
keitsregulierung

 EasyAccess-Glasablagen: bewegliche
Glasablagen erleichtern das Einlagern
und Entnehmen Ihrer Lebensmittel

 BottleRack: optimale Aufbewahrung
Ihrer Flaschen, ohne lästiges „Rattern“

 LED-Beleuchtung: blendfreie und
gleichmäßige Ausleuchtung des
Innenraums

 Türanschlag rechts, wechselbar
 H/B/T: 186 x 60 x 65 cm

 1–8 kg Fassungsvermögen
 SensiDry®-Technologie: niedrige Tempe-

raturen bei voller Trocknungsleistung
 ÖKOFlow-Filter: Hochleistungsfilter für

konstant niedrigen Energieverbrauch
 verlängerter Knitterschutz
 Inverter-Motor: leiser Betrieb und

längere Lebensdauer

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER T8DBC4689

MADE IN GERMANY

SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!

EINBAUHERD E2CCH7AN1
PYROLYSE

FLEXINDUCTION

für präzises Kochen

FLEXINDUCTIONKOCHFELD M56BR60N0K
 FlexInduction: bietet Ihnen eine flexible

Platzierung Ihres Kochgeschirrs und
erhitzt dieses genau an der gewählten Stelle

 € €

HYPER FRESHBOX:

Bis zu 3x länger frisch!

VITA FRESH PRO:

Perfektes Innenklima!

RACKMATIC 

Oberkorb-System ECO POWER 

TECHNOLOGIE

ANTI VIBRATION 

SYSTEM
SENSI DRY 

TECHNOLOGIE

SEHR LEISE

mit nur 44 dB

OHNE
MÖBELFRONT

UVP*   1029.00 €

UVP*  1699.00 €UVP*   899.00 € UVP*  679.00 €

UVP*  2290.00 €UVP*  2290.00 €

UVP*  1509.00 €UVP*  1509.00 €Aktionspreis

MÖBELFRONT

UVP*  1179.00 €UVP*  1179.00 €UVP*   869.00 €UVP*   869.00 € UVP*  1019.00 €UVP*  1019.00 €*
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STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 11.05. − 17.05.2022. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.86/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

FÜR SIE DA:

25

WASCHMASCHINE

Schleuderdrehzahl: 1400 U/min

GESCHIRRSPÜLER
 Edelstahl

unterbaufähig, 13 Maßgedecke
 höhenverstellbarer Oberkorb mit 

RACKMATIC 

Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
MADE IN GERMANY

GESCHIRRSPÜLER
i Edelstahl

teilintegrierbar, 14 Maßgedecke

ECO POWER 

 VitaFresh pro-System bietet dank 

1–8 kg Fassungsvermögen
 SensiDry®-Technologie: niedrige Tempe-

WÄRMEPUMPEN
T8DBC4689

GESCHIRRSPÜLER
Edelstahl

Unterbaugerät, 13 Maßgedecke
 4 Sonderfunktionen: Fernstart, SEHR LEISE

EINBAUBACKOFEN

Garraumvolumen: 71 Liter

EINBAUHERDSET

Garraumvolumen: 71 Liter
EINBAUHERD E2CCH7AN1

PYROLYSE
PYROLYSE
PYROLYSE

BIS ZU

–48 %

–51 %

–39 %

–37 %

–52 %

–46 %

–53 %
BESTE

Qualität

–55 %

–43 %

0711 25 25 200FACHBERATUNG

& BESTELLUNG AB 10 UHR:

Wir entsorgen Ihr Altgerät!

FRÜHLINGS
Aktion gültig bis 17.05.2022

Aktion gültig bis 17.05.2022

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIF41ADD0
EINBAUKÜHLSCHRANK

–––– 39

–––– 52 52 52– 52–– 52–– 52–
%%

Aktion gültig bis 17.05.2022

Aktion gültig bis 17.05.2022FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS
FRÜHLINGS

SCHÄTZE


